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Sonntag, 16. Mai 2021
Große Wasserläufertour - Wanderung ins Lautenbachtal zum
Trinkwasserlieferant der Region (Start 09:30Uhr am Parkplatz der
Gaststätte Waldhof; Hauptstraße 50; 09437 Börnichen)

Dienstag, 18. Mai 2021
Wanderung zum Naturlehrpfad Röthenbacher Wald mit Kneipp - Gang
(Start 09:30 Uhr am Bahnhof Grünhainichen/ Borstendorf)

Auf Grund der aktuell hohen Corona - Inzidenzwerte im Erzgebirgs-
kreis, müssen die geführten Wanderungen leider abgesagt werden.
Natürlich können Sie die Touren individuell bewandern. Der
Wanderführer ist zum geplanten Starttermin vor Ort und wird Ihnen
Infos und Tipps übermitteln sowie Kartenmaterial zur Tour überreichen.

FRÜHJAHRS-WANDERWOCHE
Un t e r � e g s m i t F r e u n d e n v om 1 5 - - 2 3 . M a i 2 0 2 1

Tipp aus 80 geführten Wanderungen im Erzgebirge

Touren im VerwaltungsverbandWildenstein
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AMTLICHES
VERWALTUNGSVERBAND WILDENSTEIN

KOMMUNALE PRÄVENTION

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,
es fällt mir dieses Jahr gar nicht so leicht, das Zitat von Her-
mann Adam von Kamp mit Motivation und Schwung zu 
schreiben, dass besagt: „Alles neu macht der Mai, macht die 
Seele frisch und frei!“ Gut, wir alle sind immer noch in ei-
ner schwierigen, um nicht zu sagen verrückten Zeit und ich 
möchte nicht zu viele Worte über den Zustand unseres Lan-
des und der Menschen zum jetzigen Zeitpunkt schreiben. 
Hinzu kommt noch immer das kühlere Wetter, so dass bis 
Ende April noch keine warme Frühlingsstimmung so rich-
tig aufkommen wollte. Hoffen wir also auf den Wonnemonat 
Mai, dessen Feiertage Christi Himmelfahrt und Pfingsten 
an frohe Kunde und positive Gedanken erinnern. Leider 
werden an Pfingstmontag, zum Deutschen Mühlentag, die 
Wandersleute auch wieder auf gewohnte Einkehrmöglich-
keiten verzichten müssen. Dennoch kann man den Ruck-
sack schnüren und auf unseren Wanderwegen im gesamten 
Verwaltungsverband „Wildenstein“ neue Touren und Wege 
erkunden. An dieser Stelle ein Dankeschön an alle ehren-
amtlichen Helfer, besonders an die junge Naturschutzgruppe 
sowie andere Vereine, die immer mal wieder „Müll-Sammel-
Aktionen“ ganz uneigennützig starten. Danke, dass ihr für 
saubere Wege, Wälder und Wiesen bei uns sorgt! Schade 
aber eigentlich, dass nicht jeder seinen Müll selbst ordentlich 
entsorgen kann. Generell gibt es einige Arbeitseinsätze – sei 
es beim Ortschaftsrat Grünhainichen, bei Vereinen wie z.B. 
dem Badförderverein oder mit Kindern, beispielsweise bei 
einem tollen Einsatz im Park in Waldkirchen. Ebenso vor-
sichtiges Training mit Kindern im Freien, je nachdem wie 
die Situation es vorgibt. Ich danke allen, die unser kulturelles 
und soziales Miteinander irgendwie aufrechterhalten. Wir 
schaffen das nur gemeinsam – bleiben wir also zusammen 
dran!

Ich persönlich freue mich über den Fortschritt an unter-
schiedlichsten Baumaßnahmen bei uns im Verwaltungsver-
band. In Grünhainichen geht der Ersatzneubau voran, eben-
so die Brücke über den Mühlgraben der Flöha. Bezüglich der 
Stützmauer in Waldkirchen und den Zisternen starten wir 
ebenso die Vorbereitungen zur Ausschreibung. In Börnichen 
beginnen wir demnächst mit den Vorbereitungen Baumaß-
nahmen Neuer Weg, der Sanierung des kleinen Pools in der 
Kita, dem Fußboden in der Feuerwehr und bei der nicht kom-
munalen Maßnahme im Baugebiet neben der Kirche sieht 
man neue Grundstücke für Einfamilienhäuser entstehen. In 
unseren Kitas warte ich noch auf zwei Fördermittelbeschei-
de, dann können in Grünhainichen und in Borstendorf auch 
hier weitere Maßnahmen hoffentlich umgesetzt werden. Im 
Hort der Kita Börnichen bzw. an der Begegnungsstätte ist die 
Erneuerung der Umzäunung geplant, auch hier warte ich auf 
das Okay der Bewilligungsstelle. Richtig froh bin ich auch 
über Fördermittel zur Ausstattung der Grundschule und 
Turnhalle – sicher, dass reicht niemals für alles aber es hilft 
ungemein, die Gemeindekasse etwas zu entlasten. Die Sanie-
rungsarbeiten im Rathaus in Grünhainichen schreiten stetig 
voran und wir freuen uns ehrlich, wenn hier ein „normaler“ 
Arbeitsalltag einzieht – „normal“ zumindest von den Räum-

lichkeiten her. Ein großes Dankeschön an die bauausfüh-
renden Firmen und vor allem an einige Mitarbeiter unseres 
Bauhofes, die auch hier mit viel Fleiß diese Baumaßnahme 
mit realisieren! 

Bleiben wir optimistisch frisch gestimmt und geben Sie uns 
bitte Bescheid, wenn Sie irgendwo Unterstützung benötigen 
– wir finden auf jeden Fall einen Weg, schließlich schenkt 
uns die Kraft der Hoffnung immer neuen Mut!

Herzlichst, Ihre

Kathrin Ardelt
Verbandsvorsitzende

Präventionsarbeit – zur Sicherheit aller 
Bürgerinnen und Bürger
Wie im Amtsblatt des letzten Monats vorgestellt, wird es zu-
künftig ein Sachgebiet „Kommunale Prävention“ geben. Im 
Mittelpunkt dieser Arbeit steht das Wohlbefinden und das 
Sicherheitsgefühl für die hier lebenden Menschen im Vor-
dergrund. 
Als erster Schritt steht die Gründung eines Teams mit Per-
sonen aus verschiedenen Lebensbereichen der im Verwal-
tungsverband lebenden Bürgerinnen und Bürger an. Es soll 
ein lebendiges, kommunikatives Netzwerk entstehen. Ein 
reger stetiger Austausch über Problemstellen, Behebung die-
ser sowie verschiedener Präventionsmaßnahmen soll hierbei 
stattfinden. Wir freuen uns auf eine konstruktive, belebende 
Zusammenarbeit dieses Teams, genannt „Kommunaler Prä-
ventionsrat“, welches mit viel Esprit, Ideenreichtum und En-
gagement entstehen und wachsen darf. 

Ansprechpartnerin ist Kristina Schubert, Tel.: 037294/ 17032, 
E-Mail: k.schubert@wildenstein.ws.

Nachfolgend eine erste Information unter dieser neuen Ru-
brik:
Hinweis zum Thema Betrug mit Corona
Wir möchten alle Bürgerinnen und Bürger sensibilisieren. 
Das Thema Corona wird aktuell von Betrügern benutzt, um 
an Haustür, Telefon oder via Internet an Geld zu gelangen. 
Diese Entwicklung betrifft bisher die Stadt Leipzig und die 
umliegenden Landkreise. Es könnte gut möglich sein, dass es 
sich weiterverbreitet. Vorsicht ist bei nachfolgend möglichen 
Varianten geboten:

Falsche Gewinnversprechen am Telefon – die Opfer sollen 
vorab Übermittlungs-bzw. Transportkosten bezahlen, da 
eine persönliche Übergabe des Gewinns wg. der Corona-Zeit 
nicht möglich ist. ZAHLEN SIE NICHT! SIE ERHALTEN 
KEINEN GEWINN!

Sogenannter Enkeltrick – vermeintliche Bekannte schildern 
am Telefon, sich mit dem Corona-Virus infiziert zu haben. 
Sie bitten um finanzielle Unterstützung, um eine neue, kos-
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VEREIN ZUR ENTWICKLUNG DER 
ERZGEBIRGSREGION FLÖHA- UND 
ZSCHOPAUTAL E.V.

Geflügelpest: Aufhebung der Stallpflicht 
im Erzgebirgskreis
Die Stallpflicht von Geflügel wird ab sofort im gesamten Erz-
gebirgskreis aufgehoben. Dazu hat das Landratsamt Erzge-
birgskreis eine entsprechende Allgemeinverfügung erlassen.
Die Allgemeinverfügung „Vollzug des Tierseuchenrechts - 
hier: Aufhebung der Tierseuchenrechtlichen Allgemeinver-
fügung über die Anordnung der Aufstallung von Geflügel 
(ausgenommen Laufvögel) zum Schutz vor der Geflügelpest 
im Risikogebiet (gesamter Erzgebirgskreis) vom 29.03.2021“ 
wurde im Amtsblatt des Erzgebirgskreises, Ausgabe 35/2021 
vom 26.04.2021 unter www.erzgebirgskreis.de/bekanntma-
chungen veröffentlicht.
Die Aufstallpflicht galt bislang für Hühner, Truthühner, Perl-
hühner, Rebhühner, Fasane, Wachteln, Enten und Gänse.
Das Referat Lebensmittelüberwachungs- und Veterinäramt 
des Erzgebirgskreises kommt zu der Einschätzung, dass sich 
die Gefahr der Einschleppung der klassischen Geflügelpest 
deutlich reduziert hat. Die Fallzahlen bei Wildvögeln und 
vor allem die Ausbrüche in Hausgeflügelbeständen sind in 
Deutschland rückläufig.
Die Gefahr einer Einschleppung der Geflügelpest in die Be-
stände war in den letzten Wochen sehr hoch und die Konse-
quenzen bei einem Ausbruch drastisch. So müsste bei einem 
positiven Fall der gesamte Bestand getötet werden.
Für eine effektive Seuchenbekämpfung ist die Kenntnis aller 
Geflügelhaltungen in dem betroffenen Gebiet essentiell. Eine 
grundsätzliche Verpflichtung zur Meldung besteht unabhän-
gig von der Seuchenlage (§ 2 Geflügelpest-VO). Im Rahmen 
der Aufhebung der Aufstallungspflicht wird hiermit noch 
einmal nachdrücklich darauf hingewiesen.
Die Geflügelhalter sollten weiterhin wachsam sein. Das 
Hausgeflügel ist an Stellen zu füttern, die für Wildvögel un-
zugänglich sind. Bei erhöhten Verlusten oder einem starken 
Rückgang der Legeleistung, muss unverzüglich ein Tierarzt 
hinzugezogen werden.

André Beuthner
Büro des Landrates - Pressestelle

LANDRATSAMT ERZGEBIRGSKREIS

tenintensive Behandlung zahlen zu können. HABEN SIE 
ANGST, DER VERMEINTLICH BEKANNTE BEFINDET 
SICH IN EINER NOTSITUATION? DANN RUFEN SIE 
IHN ODER NAHE ANGEHÖRIGE AN!

An der Haustür – Betrüger stehen vor Ihrer Haustür und ge-
ben sich als Mitarbeiter von Behörden, Katastrophenschutz 
oder Telekommunikationsdienstleistern aus. Sie wollen bei 
Ihnen einen Corona-Test vornehmen, Schutzausrüstung ver-
kaufen oder Wartungsarbeiten durchzuführen. ACHTUNG! 
Sie wollen Bargeld oder Wertgegenstände stehlen. ÖFFNEN 
SIE NIEMALS FREMDEN DIE TÜR ODER LASSEN DIE-
SE HEREIN; IN WICHTIGEN FÄLLEN WERDEN SERI-
ÖSE UNTERNEHMEN ÜBER EINEN ANDEREN WEG 
KONTAKT MIT IHNEN AUFNEHMEN. 
Öffnen Sie die Tür nur mit vorgelegter Kette. Notfalls können 
Personen wieder an der Tür erscheinen, wenn bei Ihnen eine 
Vertrauensperson mit anwesend ist.

Bei verdächtigen Situationen wenden Sie sich jederzeit an die 
Polizei (Notruf 110).

LEADER-Förderungen 
Folgende Bewilligungsbescheide im Rahmen der Förderung 
eines Vorhabens nach der Richtlinie des Sächsischen Staats-
ministeriums für Umwelt und Landwirtschaft zur Umset-
zung von LEADER-Entwicklungsstrategien (Förderrichtlinie 
LEADER – RL LEADER/2014) vom 15.12.2014 wurde be-
willigt:
1. Errichtung eines Löschwasserspeichers im OT Borsten-
dorf mit Gesamtausgaben in Höhe von 61.244,66 Euro. Der 
Fördersatz von 65% beträgt 39.809,03 Euro. Diese Maßnah-
me beinhaltet die Errichtung eines unterirdischen Löschwas-
serspeichers mit einem Inhalt von 100 m³. Die vorgesehene 
Fläche liegt in der Floßmühle auf dem Flurstück 822/2 der 
Gemarkung Borstendorf.
2. Errichtung eines Löschwasserspeichers im OT Waldkir-
chen/Erzgeb. mit Gesamtausgaben in Höhe von 53.289,87 
Euro. Der Fördersatz von 65% beträgt 34.638,42 Euro. Diese 
Maßnahme beinhaltet die Errichtung eines unterirdischen 
Löschwasserspeichers mit einem Inhalt von 100 m³. Die vor-
gesehene Fläche liegt im Bereich der Hauptstraße, Flurstück 
20/c der Gemarkung Waldkirchen.
3. Instandsetzung Stützmauern Dorfstraße im OT Waldkir-
chen/Erzgeb. mit Gesamtausgaben in Höhe von 151.300,85 
Euro. Der Fördersatz von 65% beträgt 98.345,55 Euro. Diese 
Maßnahme beinhaltet die Sanierung von zwei Stützmauern 
einschließlich eines Geländers sowie die Wiederherstellung 
der Verkehrsanlage der Gemeinde Grünhainichen, entlang 
der Dorfstraße Flurstücke 1/29, 105a und 151/1 auf einer 
Länge von insgesamt ca. 84 m der Gemarkung Waldkirchen.
4. Erneuerung der Fahrbahndecke Neuer Weg (Abschnitt) 
in Börnichen/Erzgeb. mit Gesamtausgaben in Höhe von 
37.152,00 Euro. Der Fördersatz von 65% beträgt 24.148,80 
Euro. Diese Maßnahme beinhaltet die Modernisierung eines 
Abschnittes auf einer Länge von 120 m, durch Aufbringen 
einer neuen Asphaltdeck- und tragschicht, inkl. Setzen von 
Straßenborden im Randbereich. 
Anmerkung: diese Maßnahmen bzw. Bewilligungen basieren 
auf Anträgen der Verwaltung aus dem Jahr 2020.

Zum Gewerbegebiet 2a · 09575 Eppendorf / Sa.
Tel.: 037293/ 74809 · Fax: 037293/ 799068 · Funk: 0172/ 3760482

Fuhrunternehmen

Containerdienst (1,3-12 m³) · Kleintransporte

Entsorgung von: Bauschutt · Erdaushub · Baustellenabfälle · Sperrmüll
Anlieferung von: Sand · Splitt · Fertigbeton · gesiebter Erde und
 vieles weitere auf Anfrage
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Ihr Anlaufpunkt für kostenlose Corona - Schnelltests im

Verwaltungsverband Wildenstein

„Nur gemeinsam bewältigen wir die Pandemie“

Gemeinde Grünhainichen

Kommunales
Corona - Testzentrum

Chemnitzer Straße 43
09579 Grünhainichen
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PROJEKT MACHEN 2021

Der Wettbewerb auf einen Blick
Worum geht’s? 
Den vielen Engagierten in den neuen Bundesländern ein Ge-
sicht zu geben, ihr Engagement öffentlich zu würdigen, un-
terstützen und andere zum Mitmachen zu motivieren.

Was ist gefragt? 
Kreative gemeinwohlorientierte Projektideen, die Menschen 
auch über Grenzen hinweg zusammenbringen, die Lebens-
qualität stiften und den Zusammenhalt vor Ort festigen.

Welche Preise gibt es? 
Insgesamt werden 50 Projekte mit einem Preisgeld zwischen 
5.000 und 15.000 Euro ausgezeichnet, 30 in der Wettbewerbs-
kategorie 1 und jeweils zehn in den Wettbewerbskategorien 2 
und 3. Die Preisgelder sollen zur Umsetzung der Projektidee 
beitragen.

Wer wählt die Preisträger aus? 
Eine unabhängige Jury unter Vorsitz des Beauftragten der 
Bundesregierung für die neuen Bundesländer wählt die 
Preisträger in den drei Kategorien aus.

Wer kann teilnehmen? 
Alle engagierten Gruppen von privaten Initiativen über 
Vereine bis zu gemeinnützigen Organisationen in Dörfern, 
Klein- und Mittelstädten der neuen Bundesländer mit einer 
Einwohnerzahl unter 50.000.

Wie kann man teilnehmen? 
Nur online: Alle Informationen zum Wettbewerb, die Teil-
nahmebedingungen und das Bewerbungsformular finden Sie 
unter www.MACHEN2021.de.

Bis wann kann man sich bewerben? 
Die Bewerbungsfrist endet am 15. Mai 2021. Die Preisverlei-
hung ist für den 19. Juli 2021 in Berlin geplant.

Informationen zum Corona-Testzent-
rum für die beiden Gemeinden Börni-
chen und Grünhainichen
Das Testzentrum befindet sich in Grünhainichen, im Atelier 
„Alte Post“, Chemnitzer Straße 43. Die aktuellen Öffnungs-
zeiten sind Dienstag und Donnerstag von 16:00 Uhr bis 
20:00 Uhr. Auf Grund der besseren Planung, bitten wir drin-
gendst um Terminvereinbarung unter Telefon 03 72 94/ 17 
00 oder E-Mail: info@wildestein.ws
Der Standort ist leider nicht barrierefrei. Bitte kontaktieren 
Sie uns vorher, wir können Ihnen eine Testung auch im Au-
ßenbereich anbieten.
WICHTIG: Bitte bringen Sie Ihre Krankenversichertenkarte 
mit. Privat Versicherte, die keine Chipkarte haben, wenden 
sich für den Test bitte direkt an den Hausarzt. Die Hausarzt-
praxen von Frau Dr. Busik in Börnichen/Erzgeb. (Tel.: 03 72 
94 / 24 00 88) und Herrn Gunar Gläser in Grünhainichen 
(Tel.: 03 72 94 / 12 50) testen ebenfalls, bitte unbedingt mit 
vorheriger Terminvereinbarung!
Zeitraum für die Durchführung der kostenlosen Corona 
Tests in den beiden Arztpraxen:
Frau Dr. Busik
- Donnerstag	 14 – 15 Uhr (ab 08.04.2021)

Herr Gläser
- Montag	 8 – 10 Uhr
- Donnerstag	 8 – 11:30 Uhr

Alle wichtigen Informationen finden Sie außerdem auf dem 
Infoplakat unseres Testzentrums.

CORONA-TESTZENTRUM

Tag & Nacht        (0371) 28 24 987Tag & Nacht        

An Ihrer Seite in
Zeiten des Abschieds.

info@aaron-bestattungen.de         www.aaron-bestattungen.de

Ihr persönlicher
Ansprechpartner:

Regine Schumann
Gerichtstr. 7
09579 Grünhainichen
Tel. 0162 - 166 57 99

Wir beraten Sie gern 
bei Ihnen zuhause
oder auch hier.

Aaron Bestattungen GbRAaron Bestattungen GbRAaron Bestattungen GbRAaron Bestattungen GbR

sächsischer Meisterbetrieb

„Als Allerletztes,
ist da etwas, das 
wir dir versprechen können:
dass wir dich nie vergessen
werden und uns stets mit leuchtenden
Augen an dich zurück erinnern.“

Johanna Wolf
Allen, die ihr Mitgefühl und ihre Anteilnahme auf 
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten,
danken wir herzlich. Ein besonderer Dank gilt allen 
Freunden, Nachbarn und Wegbegleitern, Herrn Pfar-
rer Schieritz für die tröstenden Worte, den Teams 
der Diakonie Eppendorf sowie Aaron Bestattungen.

Tochter Margit mit Rainer
Tochter Sabine mit Bernd
Deine 4 Enkel und 11 Urenkel

Grünhainichen, im April 2021
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GEMEINDE BÖRNICHEN

AMTLICHES Gemeinde Börnichen

ENTSORGUNG
Die Entsorgung des Hausmülls erfolgt 14-tägig am Mitt-
woch in der ungeraden Kalenderwoche (12.05.).
Feiertagsregelung: Donnerstag, 27.05.
Die Sondertour (Hauptstr. 30 A, Huthain, Schwarzmüh-
le und Siedlung 25/27/29) erfolgt aufgrund von Feierta-
gen jeweils freitags in der ungeraden Kalenderwoche 
(14.05./28.05.).

Die Blaue Tonne (Papier) wird am Mittwoch, dem 
12.05.2021, Sondertour (Huthain, Schwarzmühle und Sied-
lung 25/27/29) am Donnerstag, dem 20.05.2021 geleert.

Die Entsorgung der Biotonne erfolgt wöchentlich am Don-
nerstag.

Die Gelbe Tonne wird zu folgenden Terminen abgeholt:	
Montag, 10.05.2021, Dienstag, 25.05.2021 (Feiertagsrege-
lung).

Die Entsorgung der Fäkalien aus abflusslosen Gruben und 
den Überschussschlamm aus Kleinkläranlagen führt seit 
01.07.2013 nur die Fa. Umtech, Mittweidaer Str. 1 in 09306 
Erlau, Telefon 03727/621831, durch. Vereinbaren Sie bitte te-
lefonisch einen Termin.

TERMINE UND ÖFFNUNGSZEITEN
Sitzung des Gemeinderates
Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet voraussicht-
lich am Montag, dem 17.05.2021 in der Begegnungsstät-
te (Rathausstraße 8) statt.
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte den Aushängen.

Gemeindebücherei
Die Gemeindebücherei ist jeweils donnerstags von 14:00 
bis 18:00 Uhr geöffnet.

Steuertermine im Mai:
15.05.2021 – Grundsteuer A+B
15.05.2021 – Gewerbesteuer

KONTAKT
Gemeinde Börnichen
Rathausstraße 6
09437 Börnichen/Erzgeb.
Tel.:	 037294/ 1225 oder 037294/ 170-0
www.boernichen.de

09437 Börnichen
Obere Siedlung 35
info@malerliebsch.de

Telefon:              (03 72 94) 9 05 34
MM Max:   (0152) 06 40 54 43
MM Gerd:    (0171) 7 31 22 80

_________www.malerliebsch.de_____________

Haustechnik

Haushaltshilfe gesucht.
Einmal wöchentlich 3 bis 4 Stunden 
in Börnichen.
Bei Interesse bitte unter 0170/4813909  
melden

Gartenbaubetrieb Scheller 
Jetzt ist wieder Pflanzzeit!

ab Ende April Gemüse, Löwenmaulpflanzen
                  verschiedene Tomatenpflanzen
                  Beet- und Balkonpflanzen
ab Mai          veredelte Gurkenpflanzen 

Grabpflege, Hecken- und  
Obstbaumschnitt, Gartenpflege  

Inh. Jürgen Scheller, 
09579 Grünhainichen, Mühlenstraße 50

Tel. & Fax 037294 1478, Funk: 0152 05721547 

Gewerbering 23 
09514 Lengefeld 
E-Mail: roman-otto@gmx.de

Tel. 037367 2732 
Fax 037367 87835  

www.klempnerei-otto.de
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GEMEINDE GRÜNHAINICHEN BORSTENDORF · GRÜNHAINICHEN · WALDKIRCHEN/ERZGEB.

AMTLICHES Gemeinde Grünhainichen

ORTSCHAFTSRAT BORSTENDORF

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG

Öffentliche Bekanntmachungen
In seiner 17. öffentlichen Sitzung am 25.02.2021 hat der Ge-
meinderat die folgenden Beschlüsse gefasst:

Beschluss Nr. 05-21
Der Gemeinderat beschließt, bezüglich der Vergabe der Bau-
leistung Zimmerer für den Ersatzneubau Grundschule mit 
Turnhalle, die Beauftragung des günstigsten Bieters Holzbau 
Pfeiffer GmbH, Burglemnitz 37, 07368 Remptendorf zum 
Preis von brutto 623.121,73 € und bevollmächtigt den Bür-
germeister zur Erteilung des Auftrages.

Werte Bürgerinnen und Bürger,
mit großer Freude habe ich Ihre Ideen zur Gestaltung des 
Geländes sowie des Gebäudes der ehemaligen Schule Bors-
tendorf unter dem Aufruf „Wir gestalten unsere Heimat – 
Ihre Ideen für unsere Gemeinde“ gesichtet. Die 37 eingegan-
genen Projektideen waren wieder enorm vielfältig, kreativ 
und stammten von engagierten Bürgerinnen und Bürgern 
aus allen drei Ortsteilen unserer Gemeinde. Vier Ideenvor-
schläge kamen dabei sogar von Bürgerinnen und Bürgern 
der Gemeinden Eppendorf und Leubsdorf. 
Das Areal wird dabei vordergründig als multifunktionaler 
und kreativer Treffpunkt für Jung und Alt, für Hortkinder, 
Vereine, Bewohner, Wanderer, Radfahrer, Naturliebhaber 
und Touristen gesehen. 

Die Vorschläge zur Gestaltung waren zum Beispiel die Sa-
nierung von Wegen und Treppen, die Pflanzung von bun-
ten Rabatten, die Errichtung von weiteren Spielgeräten, das 
Anlegen eines Naschgartens, das Aufstellen von Sitzmög-
lichkeiten und die Einbindung eines Outdoor Schachspieles 
in die Außengestaltung. Die Vorschläge wurden bereits im 
Ortschaftsrat am 27.04.2021 besprochen. Derzeit wird die 
Umsetzung geprüft und der finanzielle Rahmen festgesteckt, 
damit die Realisierung in 2021 erfolgen kann. 

Die erneut große Beteiligung an unserem alljährlichen Auf-
ruf ist ein Zeichen dafür, dass Bürgerbeteiligung in unserer 
Gemeinde gewünscht ist und Sie sich an der Gestaltung un-
serer Ortschaften beteiligen möchten. Für mich persönlich 
ist diese Beteiligung in verschiedensten Formaten sehr wich-
tig, denn sie hat das Potenzial die persönliche Bindung zum 
Wohnort zu stärken und das Gefühl der Zugehörigkeit und 
Bedeutsamkeit in der Dorfgemeinschaft auszubauen. Wer 
sich direkt an der Gestaltung des eigenen Lebensumfeldes 
beteiligt, wird sich stets stärker mit seinem Wohnort iden-
tifizieren. Genau das möchte ich mit unserer gemeinsamen 
Arbeit bewirken. 
Ich möchte mich daher nochmals recht herzlich bei allen 
Ideengebern für die sehr gute Mitarbeit bedanken und freue 
mich auf die Umsetzung!

Mit freundlichen Grüßen
Robert Arnold
Bürgermeister

Ortsbegehung
Termin diesjährige Ortsbegehung: 18.05.2021
Treffpunkte: Mühlholzweg sowie an der Bushaltestelle Ober-
dorf jeweils 17:00 Uhr
Vorabmeldungen können sehr gern an die Ortsvorsteherin 
übermittelt werden.

Beschluss Nr. 06-21
Der Gemeinderat beschließt, bezüglich der Vergabe der 
Bauleistung Innentüren Rathaus, die Beauftragung des 
günstigsten Bieters Tischlerei Mehnert, Dorfstr. 27, 09579 
Grünhainichen zum Preis von 12.740,62 € brutto und be-
vollmächtigt den Bürgermeister zur Erteilung des Auftra-
ges.

Beschluss Nr. 07-21
Die für den 18.03.2021 geplante Gemeinderatssitzung 
wird um eine Woche verschoben und somit am 25.03.2021 
durchgeführt.

Beschluss Nr. 08-21
Die Gemeinde Grünhainichen beschließt den Verkauf einer 
Teilfläche von ca. 32 m² des Flurstückes 12 der Gemarkung 
Borstendorf zum Bodenrichtwert von 27 €/m². Vermes-
sungs- und Notarkosten sind durch den Käufer zu tragen. 
Der Bürgermeister wird ermächtigt, einen entsprechenden 
Notarvertrag zu schließen.
Der folgende Beschluss wurde im elektronischen Verfahren 
gefasst:

Beschluss Nr. 11-21
Einstellung einer Erzieherin
Der folgende Beschluss wurde im elektronischen Verfahren 
gefasst.

In seiner 18. öffentlichen Sitzung am 25.03.2021 hat der Ge-
meinderat die folgenden Beschlüsse gefasst:

Beschluss Nr. 12-21
Der Gemeinderat beschließt, bezüglich der Vergabe der 
Leistung Gerüstbau für den Ersatzneubau Grundschule mit 
Turnhalle, die Beauftragung des günstigsten Bieters Gerüst-
bau Wilhelm GmbH, Döberkitzer Str. 5, 02689 Sohland/
Taubenheim zum Preis von brutto 43.509,61 € und bevoll-
mächtigt den Bürgermeister zur Erteilung des Auftrages.

Beschluss Nr. 13-21
Der Gemeinderat nimmt das Angebot der Erzgebirgsspar-
kasse, bezüglich der Neuaufnahme eines Investitionskredits 
mit einer Zinsbindung von 30 Jahren bei einem Effektiv-
zinssatz von 0,38 % p.a., an. Die Kämmerei des Verwal-
tungsverbandes „Wildenstein“ wird beauftragt, alle Schritte 
zur Kreditaufnahme einzuleiten. Der Bürgermeister wird 
ermächtigt, den entsprechenden Darlehensvertrag abzu-
schließen.

Arnold
Bürgermeister
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TERMINE UND ÖFFNUNGSZEITEN

Sitzung des Gemeinderates
Die Sitzung des Gemeinderates Grünhainichen im Monat 
Mai findet am Donnerstag, den 27.05.2021, um 19:30 
Uhr in der Sporthalle Grünhainichen (Nordstraße) 
statt. Die Sitzung ist öffentlich. Bitte beachten Sie die 
Aushänge in den Schaukästen.

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Die Sprechzeiten für die Ortsteile Borstendorf, Grün

KONTAKTE
Gemeinde Grünhainichen
Chemnitzer Str. 41
09579 Grünhainichen
Tel.: 037294/ 170-0 oder 037294/ 170-30
www.gruenhainichen.com

Ortsteil Borstendorf
August Bebel Straße 67 
09579 Grünhainichen
Tel.: 037294/1221 oder 037294/ 170-0
E-Mail: ov.borstendorf@gmail.com

Ortsteil Grünhainichen
Chemnitzer Straße 41
09579 Grünhainichen
Tel.: 037294/ 170-0 oder 037294/ 170-30

Ortsteil Waldkirchen/Erzgeb.
Hauptstraße 38
09579 Grünhainichen
Tel.: 03725/ 6582 oder 037294/ 170-0

hainichen und Waldkirchen finden dienstags von 16:00 
– 18:00 Uhr im Rathaus Grünhainichen, Dienstzimmer 
im Erdgeschoss, statt. Für eine Terminvereinbarung 
außerhalb der angegebenen Sprechzeit, kontaktieren 
Sie bitte das Sekretariat des Bürgermeisters oder das 
Sekretariat des Verwaltungsverbandes Wildenstein.

Kontakt über Bürgermeisterbüro:
Telefon: 037294/17015
E-Mail: bm-gruenhainichen@wildenstein.ws

Ortsteil Borstendorf
Ortsvorsteherin – Christel Rothamel
Sprechzeit dienstags von 14:00 bis 17:00 Uhr im neuen 
Ortssekretariat 
(ehemalige Schule Borstendorf – mittlere Etage) 

Ortsteil Grünhainichen
Ortsvorsteher und Friedensrichter – Jörg Richter
Sprechzeit nach Voranmeldung unter: 037294/795005

Ortsteil Waldkirchen/Erzgeb.
Ortsvorsteher – Gunther Kaden
nach Terminvereinbarung, Telefon: 0151/41681142

Öffnungszeiten der Ortsverwaltung 
(derzeit ausschließlich telefonischer Kontakt möglich)
Öffnungszeit: Donnerstag 13:00 bis 18:00 Uhr

Gemeindebücherei Waldkirchen
Die Bücherei bleibt auf Grund der aktuellen 
Corona-Schutz-Bestimmungen geschlossen.

Steuertermine im Mai
15.05.2021 – Grundsteuer A+B
15.05.2021 – Gewerbesteuer

Danksagung

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied 
genommen von meiner Mutter, Schwiegermutter, 
Oma und Uroma, Frau

Ilse Uhlig
* 11.07.1921   
† 07.03.2021

Für die liebevollen Beweise aufrichtiger
Anteilnahme durch Wort, Schrift und Geld- 
spenden Allen unseren herzlichen Dank.

In stiller Trauer
Sohn Frank Uhlig
im Namen aller Angehörigen

Borstendorf, im März 2021

Zum Gedenken an Hanna Grimmer
Der Ortsvorstand von Borstendorf möchte in stillem 
Gedenken an Hanna Grimmer, die im Alter von 82 Jah-
ren am 14.03.2021 von uns gegangen ist, in Dankbarkeit 
erinnern.
Hanna Grimmer war viele Jahre als Hortnerin an der 
Schule Borstendorf tätig. Die Kinder, die sie betreut hat-
te, sind nun erwachsen und denken sicher an ihre un-
vergleichliche, liebevolle und zugleich strenge Art der 
Erziehung zurück.
Als Mitglied des Gemeinderates Borstendorf hat sie all 
ihre Erfahrungen für das Wohl der Gemeinde einge-
setzt. Ihre aktive Teilnahme am gesellschaftlichen Le-
ben und ihr Interesse für die Borstendorfer Belange bei 
ihrem unermüdlichen Einsatz für die Einheit unserer 3 
Ortsteile in der Gemeinde Grünhainichen werden uns 
nun fehlen.
Unser tief empfundenes Beileid gilt ihrer Familie und 
ihren Freunden.

Christel Rothamel		  Robert Arnold
Ortsvorsteherin Borstendorf	 Bürgermeister
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ÖFFENTLICHKEIT UND TOURISMUS
FREIWILLIGE FEUERWEHREN                   Notruf für Feuerwehr und Rettungsdienst 112

Freiwillige Feuerwehr
Die Dienste der FFW Börnichen finden coronabedingt vor-
erst nicht statt.

Jugendfeuerwehr
- entfällt -

FFW BÖRNICHEN

Sonder- oder Technische Dienste Bekanntgabe Wehrleitung

Dienste aktive Feuerwehr und Jugend-
feuerwehr
Entfallen bis auf Weiteres

Ansprechpartner der Feuerwehr
E-Mail: Wehrleiter Borstendorf:
	 owl.borstendorf@feuerwehr-gruenhainichen.de 
Feuerwehr:	 ff.borstendorf@feuerwehr-gruenhainichen.de
Jugendfeuerwehr:	jfw.borstendorf@feuerwehr-gruenhainichen.de
Telefon- und Faxnummer Feuerwehrgerätehaus Borsten-
dorf: 037294/240117

Wehrleiter:	 Ulrich Endler	 Tel. 0171 8655105
1. Stellv. WL:	 Marcus Sieber	 Tel. 0162 6865646
2. Stellv. WL:	 Mathias Richter	 Tel. 0174 1649000
Jugendfeuerwehrwart:	 Sven Göthel	 Tel. 0174 9505524

Ansprechpartner für den Feuerwehrverein
Vereinsvorsitzender:	 Robert Arnold	 Tel. 0157 51972029
Stellv. Vereinsvors.:	 Ronny Fritzsche	 Tel. 0172 9511591
Schatzmeister:	 Petra Göthel		 Tel. 0176 93799444

Aktuell besondere Situation für die Feuerwehren
Die Feuerwehren gehören zur so genannten kritischen Inf-
rastruktur. Durch die aktuelle Situation im Zusammenhang 
mit dem Corona-Virus gibt es für die Feuerwehren der Ge-
meinde spezielle interne Regelungen in Form von Dienstan-
weisung. Oberste Priorität hat die Sicherstellung der Einsatz-
bereitschaft der Feuerwehren. 
Sämtliche Ausbildungsdienste entfallen auf Grund der aktu-
ell angespannten Lage im Umgang mit dem Corona-Virus. 
Die Wiederaufnahme des Dienstbetriebs wird durch den 
Gemeindewehrleiter in Abstimmung mit dem Bürgermeister 
bekannt gegeben.
Bitte beachten Sie, dass unsere Kameraden bei allen Einsät-
zen verschärfte hygienische Vorkehrungen zu treffen haben.

Wir bitten um Verständnis.

Wichtigste Botschaft ist, unsere Feuerwehren sind auch unter 
den besonderen Umständen einsatzbereit.

FFW BORSTENDORF

Wir sind jetzt auch bei Instagram.
Schaut vorbei und lasst euch 
überraschen!

Sonderdienste, Technische Dienste 
nach Bekanntgabe Wehrleitung

Dienste aktive Feuerwehr, Jugendfeu-
erwehr, Kinderfeuerwehr, Alters- und 
Ehrenabteilung
Entfallen bis auf Weiteres

Ansprechpartner und Kontakt
E-Mail: owl.gruenhainichen@feuerwehr-gruenhainichen.de
Wehrleiter	 Gunnar Ullmann 	Tel. 0173 6852577
1. Stellv. WL	 Hendrik Winkler	 Tel. 0157 77834521
2. Stellv. WL	 Fabian Fethke	 Tel. 0151 14182698
Jugendfeuerwehrwart	 Alfred Dietrich	 Tel. 0152 05145602
Leiterin Löschzwerge	 Beatrix Fethke	 Tel. 0157 34426488

Geburtstage:
Die Wehrleitung gratuliert im Mai folgenden Kameradinnen 
und Kameraden zu ihrem Geburtstag: 
Kim Siegel, Wael El Hares

FFW GRÜNHAINICHEN

WWW.FEUERWEHR-GRUENHAINICHEN.DE

FFW WALDKIRCHEN
Mehr Informationen unter:www.ff-waldkirchen.de!

Sonderdienste, Technische Dienste nach Bekanntgabe 
Wehrleitung

Dienste aktive Feuerwehr und Jugend-
feuerwehr
Entfallen bis auf Weiteres

Ansprechpartner der Feuerwehr
E-Mail: owl.waldkirchen@feuerwehr-gruenhainichen.de
Wehrleiter	 Lars Hübler	 Tel. 0176 42013457
1. Stellvertreter	 Markus Schubert	 Tel. 0152 52592570
2. Stellvertreter	 Frank Rolle	 Tel. 0160 1773138
Jugendfeuerwehrwart	 Tom Lange 	 Tel. 0157 56608896

Geburtstage
Die Wehrleitung gratuliert der Kameradin Saskia Reinhold 
und den Kameraden Hellmuth Bellmann, Jan Grzelka und Fe-
lix Schönherr nachträglich herzlich zum Geburtstag.
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SENIOREN

in Borstendorf
Herr Volker Pauly		  zum 73. Geburtstag am 04. Mai
Frau Heide Pohl		  zum 77. Geburtstag am 26. Mai

in Grünhainichen
Herr Werner Uhlig		  zum 90. Geburtstag am 17. Mai
Frau Irmgard Engelbrecht	 zum 86. Geburtstag am 19. Mai
Herr Horst Süß		  zum 83. Geburtstag am 20. Mai

Geburtstage sind willkommene Anlässe, um einen Menschen besonde-
re Aufmerksamkeit zu schenken. Aufgrund der seit dem 25. Mai 2018 
geltenden EU-Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) ist die Veröf-
fentlichung der Geburtstage ohne schriftliche, persönliche und lang-
fristig dokumentierte Einverständniserklärung der Jubilare nicht mehr 
möglich. Die Veröffentlichung im Amtsblatt wird als eine weitere Da-
tenverarbeitung angesehen, deshalb ist es erforderlich, dass Sie jährlich 
Ihre Zustimmung schriftlich geben. Analog ist es uns auch nicht mehr 
gestattet, die Geburten ohne schriftliche Zustimmung im Amtsblatt zu 
veröffentlichen.
Ardelt, Verbandsvorsitzende

WIR GRATULIEREN

Digital: Ausbildungsmesse in Marien-
berg am 8. Mai 2021
Sich jetzt schnell bewerben ist wichtig und langfristig ori-
entieren auch. Den Jugendlichen zeigen, welche beruflichen 
Perspektiven es in der Region Erzgebirge gibt, ist also aktuell 
bedeutender denn je. Praktika fallen weg, im Homeschooling 
der vergangenen Monate blieb das Thema praktische Berufs-
orientierung weitestgehend auf der Strecke. Deshalb wird die 
Ausbildungsmesse Erzgebirge für den Standort Marienberg 
am 8. Mai 2021 durchgeführt, um die jungen Leute auf die-
sem Weg zu motivieren und mit Zuversicht zu vermitteln, 
wie groß die Palette an Ausbildungs- und Studienmöglich-
keiten im Erzgebirge ist. Wenn auch als Nachholtermin vom 
Herbst 2020 als „echt“ durchführbare Messe erhofft, geht das 

AUSBILDUNGSMESSE

SCHULEN, KINDERTAGESSTÄTTEN UND JUGENDARBEIT

beliebte und vor allem umfangreiche Format zum Kennen-
lernen von Ausbildungs- und Jobperspektiven nun als digi-
tale Variante an den Start. 
72 Aussteller präsentieren sich in acht Messehallen unter 
www.berufsorientierung-erzgebirge.de – und das vom 8. 
Mai bis Ende des Monats. Jede Halle wird für eine bestimm-
te Branche stehen, so dass sich die Jugendlichen gezielt im 
virtuellen Raum bewegen können. Um sich bereits vorher 
ein Bild über die Unternehmen und weiterführenden Bil-
dungseinrichtungen zu machen dienen die Ausstellerhefte 
als Basis, die Ende April in den Schulen im Raum Mittleres 
Erzgebirge verteilt werden. Am Messetag selbst können die 
jungen Leute, auch gern gemeinsam mit ihren Eltern oder 
Bezugspersonen, wie zur sonst bewährten Messe auch von 
10:00 bis 15:00 Uhr mit den Personalverantwortlichen der 
Unternehmen in einem Chat ins Gespräch kommen. 
Der nächste Termin der Ausbildungsmesse Erzgebirge 2021 
wird für den 29. Mai in Stollberg sowohl analog als auch di-
gital vorbereitet. Je nach Lage wird dann entschieden, welche 
Variante durchführbar ist. Aktuelle Informationen zu den 
geplanten Veranstaltungen unter www.berufsorientierung-
erzgebirge.de Rubrik: Für Schüler. 
Ansprechpartner: 
Geschäftsbereich Berufsorientierung, 
Kerstin Hillig, 
Telefon: 03733 145119, 
E-Mail: hillig@wfe-erzgebirge.de

PM WFE / OR
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„Wandern entfernt uns von den Zwängen und bringt uns dem 
Wesentlichen näher“ 	 Michael Sänger

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
werte Gäste,
die aktuelle Situation im Umgang mit dem Corona-Virus, 
verbunden mit der Vielzahl an Einschränkungen im tägli-
chen Leben sowie den ständig wechselnden Medienberich-
ten bringt viele von uns an die Belastungsgrenze. Ganz egal 
ob im Beruf, in der Familie oder in der Freizeit, überall sind 
die Auswirkungen der Pandemie zu spüren. 

Gerade jetzt ist es sehr wichtig, auch Momente zu genießen, 
in denen Sie dem täglichen Trubel entfliehen können um 
einfach mal abzuschalten. Aus diesem Grund habe ich mich 
dazu entschieden, Ihnen werte Leserinnen und Leser des 
Amtsblattes, in den kommenden Ausgaben Wander- bzw. 
Radfahrtouren in unserem schönen Erzgebirge vorzustellen. 
Ich möchte Sie damit auffordern: Gehen Sie raus in unsere 
wunderschöne Natur und genießen die reizvollen Frühlings-
momente in unseren Gemeinden und in unserer Region.

Den Start macht heute eine meiner liebsten Wandertou-
ren entlang der Talsperre Saidenbach, mit Start und Ziel in 
Pockau. Lassen Sie sich beeindrucken von herrlichen Natu-
rerlebnissen und schönen Aussichten in diesem einzigarti-
gen Talsperrengebiet.
(Auszug aus der Broschüre „Pure Wanderlust“ des Touris-
musverbandes Erzgebirge)

Mit freundlichen Grüßen
Robert Arnold

Tourismus und Öffentlichkeitsarbeit
im Verwaltungsverband Wildenstein

TOUREN-TIPP
Pockau - ein Paradies entdecken
Vom Rathausplatz in Pockau laufen Sie über die 
Flöhatalstraße (rot, grün, gelb markiert) zu den Wegwei- 
sern an der B101. Sie überqueren die Flöhabrücke und 
biegen nach links (grün) flussabwärts in das urwüchsige 
Flöhatal ab. Sie erreichen das Mündungsgebiet des 
Saidenbaches und gehen bergauf (grün) auf einem 
Naturlehrpfad bis zur begehbaren Mauerkrone der 
Talsperre Saidenbach. Genießen Sie die Stille vor Ort! 
Setzen Sie die Wanderung bis Forchheim fort. Auf halber 
Wegstrecke können Sie die Abkürzung über Höhenweg 
Görsdorf-Pockau nehmen. Fantastische Aussichten! 
Überqueren Sie in Forchheim die B101, dann folgen Sie der 
Wernsdorfer Straße, gehen bergauf durch Gründelwald 
über Görsdorf nach Pockau.

Länge: 14 km 
Schwierigkeit: mittel
Dauer: 4,02 h
Aufstieg: 185 m, Abstieg 189 m
Markierungen: 

km
1,20,80,40,20

14 km 4:02 h 185 m 189 m Schwierigkeit mittel
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 Wanderung

 Pockau - ein Paradies entdecken

1 / 7Sehenswürdigkeiten
- Technisches Museum »Ölmühle« Pockau
- Museum »Kurfürstliche Amtsfischerei« Pockau
- George-Bähr-Kirche Forchheim

Einkehrmöglichkeiten im OT Pockau:
- Kantine Hunger, Straße der deutschen Einheit 5
- Imbiss Flöhatalmarkt Pockau, Freiberger Straße 13B
- Hotel Bergschlößchen Pockau, Mühlenweg 2
- Landhotel Pockau, Otto-Hertel-Straße 4A

Karte
- Wanderkarte Nr. 32 Mittleres Erzgebirge zwischen
	 Zschopau und Seiffen (Sachsenkartographie)

Weitere Infos und Links
Stadt Pockau-Lengefeld, Markt 1, 
09514 Pockau-Lengefeld
Tel.: +49 37367 33315, Fax: +49 37367 33350
tourismus@pockau-lengefeld.de
www.pockaulengefeld.de

Daten in outdooractive laden

MENSCH, NATUR, UMWELT, VERKEHR
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Wanderzeit in der Welterberegion ...
Auf geführten Rundwanderungen lernen jene, die gern 
in Gesellschaft unterwegs sind, die Lieblingsplätze der 
Erzgebirger kennen. Die Touren führen quer durch das 
landschaftlich reizvolle Erzgebirge, auf aussichtsrei-
che Gipfel, durch romantische Täler, idyllische Wäl-
der oder unmittelbar durch Welterbe-Bestandteile der 
Montanregion Erzgebirge/Krušnohoří. Auch Ausflüge 
zu den tschechischen Nachbarn stehen auf dem Pro-
gramm. Spannende Geschichten, Kultur und sportliche 
Highlights gibt es obendrein! Kleine Überraschungen 
unterwegs sorgen für unvergessliche Eindrücke. Alle 
Rundtouren beginnen um 9:30 Uhr, wenn kein anderer 
Termin wegen Bahn/Bus und Anlass vermerkt ist. 

Wer lieber allein die Natur entdecken möchte, findet 
eine zahlreiche Auswahl an Tourenempfehlungen über 
die ERZAppAktiv oder in der Broschüre „Pure Wander-
lust“. Anspruchsvolles Wanderglück über die höchsten 
Gipfel des Erzgebirges ist auf dem Kammweg Erzgebirge-
Vogtland garantiert. Von Mai bis Oktober lädt der 285 
km lange Fernwanderweg zum Wanderurlaub, sowohl 
Strecken- als auch Standortwandern, ein. Rund um die 
Bergstädte Freiberg, Schneeberg, Schwarzenberg oder 
Zwönitz geben herrliche Panoramawege grandiose Blicke 
auf die historischen Stadtkerne frei. Ein Abstecher in die 
faszinierenden Bergstädte mit prächtigen Hallenkirchen 
und einer Architektur aus Gotik und Renaissance sollte 
dabei nicht fehlen. Während oder nach einem Ausflug 
laden gemütliche Gaststätten und Gasthöfe ein – das ist 
Heimatgenuss pur.

Auch in diesem Jahr ist der Verwaltungsverband Wilden-
stein wieder Partner der alljährlichen Wanderwochen 
„Unterwegs mit Freunden“. Sowohl in den Frühjahrs- als 
auch Herbstwanderwochen laden die jeweiligen Wan-
derführer und natürlich ich, Sie recht herzlich auf den 
geführten Wandertouren im Gebiet unserer beiden Ge-
meinden Börnichen und Grünhainichen ein. Egal ob auf 
dem Schachwanderweg, dem Naturlehrpfad Röthenba-
cher Wald oder im Bornwaldgebiet: Erleben Sie dabei 
das Erzgebirge, die reizvolle Landschaft, seine Traditio-
nen und Bräuche hautnah. Leider müssen auf Grund der 
aktuell hohen Corona-Inzidenzwerte im Erzgebirgskreis, 
die geführten Frühjahrs-Wanderungen abgesagt werden. 
Natürlich können Sie die Touren individuell bewandern. 
Der Wanderführer ist zum geplanten Starttermin vor Ort 
und wird Ihnen Infos und Tipps übermitteln sowie Kar-
tenmaterial zur Tour zur Verfügung stellen.

Im neu gestalteten Auslagebereich des Tourismusbüros 
im Verwaltungsverband Wildenstein (Rathaus Grünhai-
nichen) erhalten Sie alle Broschüren, Karten und Tipps 
rund um das Wandern, Fahrradfahren und vielen Aus-
flugsmöglichkeiten in unserer Erlebnisheimat Erzgebir-
ge.

Mit freundlichen Grüßen
Robert Arnold

Tourismus und Öffentlichkeitsarbeit
im Verwaltungsverband Wildenstein

WANDERWOCHEN

ÖFFENTLICHKEIT UND TOURISMUS Mensch, Natur, Umwelt, Verkehr

Mit der App „Erzgebirge Erleben“ des 
Tourismusverbandes die Erlebnishei-
mat erkunden.
Frühjahrserwachen steht vor der Tür. Auch wenn viele 
Reisewünsche und Ausflüge vorerst nur Träume bleiben, 
so sendet der Tourismusverband Erzgebirge e.V. mit ei-
ner Frühlingskampagne über die Social-Media-Kanäle 
Hoffnungsfunken an Gäste und Einheimische. Präsen-
tiert werden hier vor allem regionale Köstlichkeiten 
der Heimatgenuss-Partner sowie zauberhafte Produkte 
der erzgebirgischen Kunsthandwerker. Echt Erzgebirge 
eben. 
Reinschauen lohnt sich unter:
www.erzgebirge-tourismus.de/erzgebirge-shops/
www.erzgebirge-tourismus.de/heimatgenuss-shops/

Auch der nächste Ausflug ins bzw. innerhalb des Erz-
gebirges ist irgendwann wieder uneingeschränkt mög-
lich. Einer Planung steht allerdings schon jetzt nichts im 
Wege.

Bereits seit 2016 ist die ERZAppAktiv ein optimaler Weg-
begleiter für Touren in der Region. Mit einem frischen, 
nutzerfreundlichen Layout, vielen weiteren Features und 
mit neuem Namen lädt die App dazu ein, das Erzgebirge 
zu entdecken.

Die neue Version der App "Erzgebirge Erleben" bietet 
die Möglichkeit, individuelle Touren selbst zu planen 
oder aus Tourenempfehlungen des Tourismusverbandes 
Erzgebirge e.V. zu wählen. Erweitert wurde die App mit 
einer Veranstaltungsseite, ebenso mit Hinweisen zu Ein-
kehr-, Rast- oder Übernachtungsmöglichkeiten – Letzte-
re sind über die App dann auch online buchbar. Mit vor-
heriger Registrierung können eigene Touren gespeichert 
und aufgezeichnet werden – und das kostenfrei und nach 
geltenden Datenschutzrichtlinien.

Eine weitere neue Funktion ist das Öffnen bzw. Einle-
sen von GPX-Tracks, z.B. für den Stoneman Miriquidi 
MTB und ROAD sowie der BLOCKLINE (Eröffnung im 
Frühsommer 2021). Damit können die Routen direkt 
in der App dargestellt und als Navigationshilfe genutzt 
werden. Die aktuelle Version ist in Deutsch und Englisch 
verfügbar und steht ab dem 1. April 2021 kostenfrei im 
App Store oder Google Play für iOS und Android zur 
Verfügung. Die bisherige App muss nicht neu herunter-
geladen werden, sondern wird per Update auf den neus-
ten Stand gebracht. https://www.erzgebirge-tourismus.
de/app-erzgebirge-erleben/

Kontakt und Informationen 
Tourismusverband Erzgebirge e.V. 
Tel.: +49 (0) 3733 188 000
www.erzgebirge-tourismus.de
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HISTORISCHES

ROCHHAUSMÜHLE GRÜNHAINICHEN

In einem kühlen Grunde –  
die Rochhausmühle wird 500
1521 – 2021: Eine Reise in die Vergangenheit Teil I
„Von Gottes Gnaden, wir, Moritz herzogk von Sachsen und 
Marggraffe von meißen, bekennen vor uns unnd unsere erben, 
unnd thuenn kundt an diesen unsere brieffe vor allermeniglich, 
das wir unsern lieben Fabian Richter zu Margkbach unnd seinen 
rechtenn ehelichen gespornen leibes lehens erben das gerichte 
daßelbst zu Marchbach bey des Pfarrnerskirche zu waltkirchen 
anzufahren unnd oben den Kirchsteig hindurch bis uff Matthes 
Ohmen zum grünheynichen an deme birnbaum hinnauf zur 
fichten an Hans Ungers Wegk über Caspar Ohmen Guth, bis 
an den Wegk, der geht zur Ulmezmühl. Das bechlein hinnauf 
bis an das Börnchen, die Straßen hin bis zur leymgruben hinter 
dem frauenholz, vom leymgruben bis zu des pfarhers Teich…“
So steht es in mittelalterlichen Lettern geschrieben, im Lehns-
brief des Lehnsrichters zu Marbach. Ein solcher war gewisser-
maßen sowas wie der Bürgermeister des Ortes. Ausgestattet mit 
vielerlei Privilegien und dem größten Stück Land.
Den Grenzbezeichnungen können wir heute nicht mehr viel 
entnehmen. Aus Chroniken kennen wir die uralten Namen - 
der „obere und der untere Oehme“, das „Bechlein“ gibt es noch 
und die Mühle in paradiesischer Landschaft. Reimen wir uns 
zusammen Ulmezmühl = Rochhausmühle , leymgruben = 
lehmgrube , bechlein = der Bach zwischen Grünhainichen und 
Marbach .

Vielleicht war es ein sonniger Frühlingsmorgen des Jahres 1521. 
Die Saat war noch nicht ausgebracht, die Felder frei. Da mach-
ten sie sich auf den Weg – Fabian Richter zu " Margkbach" und 
sein „Vorgesetzter“ der Erbrichter vom Schellenberger Amt. Die 
Grenzen des größten Marbacher Lehens sollten abgeschritten 
werden, für den neuen Lehensrichter. Beim Rundgang traf man 
dann wohl auch die Lehensanrainer - den Waldkirchner Pfarrer, 
Mats und Caspar Öhme zu Grünhainichen, Hans Enger, Breth-
müller Uhlman und den Besitzer der Lehmgrube hinter dem 
Frauenholz. Ein zünftiges Essen zur schriftlichen Festlegung im 
Lehengerichtsgut in Marbach dürfte sich angeschlossen haben. 
Vielleicht war es so? Oder so ähnlich? Oder eben ganz anders?

1521 – Ein höchstinteressantes Jahr.
Luther wirft dem Kaiser in Worms sein „Hier stehe ich, ich kann 
nicht anders“ entgegen. Die Antwort war die Reichsacht – jeder 
kann ihn töten. Die Türken erobern Belgrad und selbst die „ge-
bürgischen Orte“ Sachsens müssen Mannschaften zum Kriege 
stellen. Am 29. Juli wird die Stadt Marienberg abgesteckt und 
ihr Bau begonnen. Die Pest richtet furchtbare Verheerungen 
an. Allein in Freiberg sterben von August bis Januar über 2000 
Menschen. In Annaberg werden fast alle Schüler dahingerafft.

Sie hat eine wechselvolle Geschichte hinter sich, die alte Ulmez-
mühl – auch als Ulzemühl oder ulemanns möle bezeichnet.
Sie war Breth-, Öl- und später auch Papiermühle. 1528 brennt 
Schellenberg (heute Augustusburg) fast zu 100 Prozent nieder. 
Es muss wieder aufgebaut werden. Bauholz wird stets gebraucht. 
1547 entzünden sich die Reste der alten Schellenburg durch 
Blitzschlag. Die Ruine wird abgetragen. Am 3. März 1568 wird 
dann der Grundstein „zu dem neyen Schlosse Augustusburg“ 

gelegt. Der Bau wurde mit solchem Eifer betrieben, dass 1000 
Menschen angestellt waren. Die „ Amtsunterthanen wurden mit 
harter Frohne sehr belästigt, in dem die Bauern Material anfah-
ren...täglich 100 Mann liefern mussten “.

Eine Blütezeit dürfte dieser Bau der Augustusburg für die klei-
ne Brettmühle im Trübebachtal gewesen sein. Unmengen Holz 
wurden gebraucht und "Ullmans Möle" lag ja praktisch gleich 
hinter' m Berg. Allerdings soll die Zahlungsmoral der hohen 
Herren miserabel gewesen sein. Bin ich heute auf dem Schloß, 
frage ich mich manchmal, welche der Balken hier wohl ihre 
Form auf Ulemans Sägegatter bekommen haben?
Aber auch die vielen Hersteller von "allerley hölzerner Waar" 
in Grünhainichen und den umliegenden Dörfern dürften dem 
Brethmüller Lohn und Brot beschert haben. Nebenbei betrieb 
man noch eine kleine Land - und Teichwirtschaft. 

Die Abgelegenheit der Mühle, sicher romantisch und schön, 
barg aber gerade in unsicheren Zeiten, auch große Gefahren. So 
verschwindet die Mühle während und lange nach dem 30jäh-
rigen Kriege von den alten Karten. Was mag geschehen sein? 
Man kann es nur mutmaßen. Leider fließen die chronistischen 
Quellen hier spärlich. Morde und Verwüstungen in Grünhaini-
chen durch bayrische Soldaten sind 1639 belegt. Das Marbacher 
Lehngut lag im selben Jahr wüst. Adam Richter (wohl ein Nach-
fahre des Fabian R.) wurde „bis auf den Tod gepeinigt“. Alles 
hatten die Schweden mitgenommen. Es gab kein Vieh und kein 
Saatgut. Die Dörfer wurden regelrecht entvölkert.
Und so geht sie weiter die Geschichte der Rochhausmühle - 
Frieden und noch viel mehr Kriege wechseln einander ab. Um 
1700 ging es den Menschen langsam wieder besser . . . aber dazu 
bald - im Zweiten Teil

Ralph Geisler
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SCHACHDORF BORSTENDORF

150 Jahre Schachindustrie in Borsten-
dorf
Die Entwicklung zum Schachdorf begann, nachdem der Gei-
genbau, der im 18. / 19. Jahrhundert in Blüte stand, wegen der 
Konkurrenz des Vogtländischen Musikwinkels zum Erliegen 
kam und sich die Einwohner nach neuen Erwerbszweigen 
umsehen mussten. Erstmals brachten 1871 Borstendorfer 
Spielwarenhändler größere Aufträge für Dame- und Schach-
bretter von der Leipziger Messe mit nach Hause. Von 1871 
bis 1875 entstanden die ersten größeren Schachbrettfabriken 
(1871 Ernst Wittig, 1872 K.P. Uhlig). Außer Schach- und Da-
mebretter wurden bald auch Halma, Mühle, Schachfiguren, 
Spielkassetten, Schachtische, Reiseschach und andere Brett-
spiele in die Produktion aufgenommen. Durch die Vielfalt 
der Artikel erhielt man immer mehr Aufträge, und um die 
Jahrhundertwende wurde die Schachindustrie für viele Bors-
tendorfer zum Haupternährer. Es gab 5 größere Schachfabri-
ken und später 4 bekannte Schachfigurenschnitzer.
Die Gründungsjahre: 
1871 Ernst Wittig; 1872 K.P. Uhlig; 1879 Heinrich Hunger; 
1889 Louis Arnold und Gotthard Arnold.

Die Firma Ernst Wittig bestand bis 1968, fusionierte 1969 
mit der Firma Heimatkunst und wurde 1972 Betriebsteil von 
VEB VERO Olbernhau. Bis 1985 wurden Schachbretter und 
Figuren produziert.

Die Firma K.P. Uhlig produzierte noch von 1872 bis 1883 
Spielwaren, ab 1883 unter Carl Edmund Uhlig Schachpro-
dukte, ging 1909 in Konkurs. Der Holzarbeiter Karl Paul Uh-
lig übernahm 1911 die Firma und der Name „Dame- und 
Schachbrettfabrik K. P. Uhlig“ stammt also aus dem Jahr 1911, 
bis zur VEB-Bildung 1972; ab 1972 VEB Spezialschachspiele, 
ab 1974 VEB Heimatkunst, BT 3/2 Schach; 1979 VEB VERO 
Heimatkunst und ab 1980 mit dem „schönen“ Namen VEB 
VERO Olbernhau, Betrieb des VEB Spielwarenkombinat 

Sonneberg, Produktions-
bereich 8 Grünhainichen, 
Betriebsteil 3/2. Die wohl 
bekannteste Borstendorfer 
Schachfabrik produzierte 
bis 1991. 2010/11 wurde 
das nicht gerade ansehn-
liche Firmengebäude ab-
gerissen.

Die Firma Louis Arnold 
bestand von 1889 bis 1967, 
dann Fa. Oehme & Söhne 
bzw. Hartung, und ab 1972 
VEB Spielzeughaus Werk 
2 Borstendorf, ab 1980 
VEB VERO Spielzeughaus 
bis 1981. Besonderheit: 
In der Fa. Arnold wurden 
auch Tivoli- und Kegelspiele und Kinderbillards produziert, 
ab 1970 keine Schachprodukte mehr. 

Die Fa. Heinrich Hunger bestand von 1879 bis 1932.

Die Schachfabriken Borstendorfs exportierten in viele Län-
der der Welt, von Australien über USA, Frankreich, Schweiz, 
Belgien, Niederlande, Skandinavien bis BRD. Mitte des 20. 
Jahrhunderts war Borstendorf weltgrößter Hersteller von 
Schachbrettern. K.P. Uhlig hat in seinem alten Firmenkatalog 
225 verschiedene Artikel aufgeführt. Schachfiguren wurden 
in vielen Arten und in 6 Größen von 15 mm Reiseschach bis 
80 mm Turnierschach gefertigt. K.P. Uhlig produzierte 7000 
Sätze pro Monat. Viele Auszeichnungen wurden auf Messen 
und Ausstellungen zuerkannt.

1923 erscheint der erste (von insgesamt 9) Post-Ortswerbe-
stempeln für die heimische Industrie: 
Papierfabriken – Dame- und Schachbrettindustrie – Kinder-
klaviere: Dieser Stempel wird in der internationalen Schach-
philatelie nicht nur als Borstendorf 1 geführt, sondern als Nr. 
1 in der Registratur aller Schachsonderstempel der Welt. Das 
Schachbrett wurde zum Wahrzeichen des Ortes. Es schmückt 

Firmengebäude K.P. Uhlig

Firma Ernst Wittig

Firma Heinrich Hunger – Leipziger Messe 1928
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den Gemeindesiegel, den 
Post- und Schulstempel 
und den Werbestempel der 
SG Rotation. Schach war 
Pflichtfach in der Schule 
von 1937-40. Das Schach-
brett zierte die Hemden 
der Turner, Handballer 
und Kegler, es bestimmte 
das Bild der Heimatfeste 
mit ihren Umzügen.
Durch die Schachausstel-
lung anläßlich der XIV. 
Schacholympiade 1960 in 
Leipzig rückte Borstendorf 
verstärkt in den Blick-

punkt der Welt, besonders durch das Schauschnitzen von 
Horst Schreiter . Seine bekanntesten Kunden wurden danach 
die Ex-Weltmeister Michael Tal und Tigran Petrosjan. Horsts 
handgeschnitzte Schachfiguren wurden als Schachspiel 
„Borstendorfer Stil“ bezeichnet. Horst Schreiter schnitzte 
auch über 10 Jahre die Springerköpfe für K.P. Uhlig. 

Weitere bekannte Borstendorfer Schachfigurenschnitzer 
waren Willy Neuhäuser, Max Schröter und Alfred Uhlig 
(Glöckner). 

In Auswertung der Olympiade 1960 war der Wunsch, die 
Schachwerbung zu beleben, und die Schachsonderstempel 
3 (Schachbrett/König) bzw. 4 mit Postleitzahl erschienen, 
wobei „Borstendorf 4“ als ständiger Ortswerbestempel bis 
30.06.1993 verwendet wurde.

In der Traditionspflege wurde das Schachfestival aus Anlaß 
„35 Jahre Sektion Schach“ 1984 mit der Ausstellung „Das 
Schachdorf Borstendorf “ (Schachindustrie, Schachschnitz-

kunst, Schachphilatelie) zu einem Höhepunkt. Viele Souvenir- 
und Schachwünsche zum Schachdorf erreichten Borstendorf 
aus vielen Ländern. Bernd Nitzsche vertritt dabei seit über 40 
Jahren das Schachdorf in der GSM (Gesellschaft der Schach-
motivsammler), wo Schachfreunde aus ca. 30 Ländern orga-
nisiert sind. Dabei entstanden auch bei besonderen Anlässen 
die Schachsonderstempel Borstendorf 6 bis 9. Der letzte Bors-
tendorfer Schachsonderstempel (Borstendorf 9) aus Anlaß der 
größten Briefmarkenausstellung 1987, die jemals in Kulturhaus 
stattgefunden hat.

Bis zum Ende der DDR war Borstendorf/Grünhainichen Allein-
hersteller von Schachspielen in der DDR und exportierte in vie-
le Länder der Welt. Auch wenn es in der BRD-Zeit keine Scha-
chindustrie in Borstendorf mehr gibt, Borstendorf bleibt stets 
mit dem Motiv „Schach“ eng verbunden, es bleibt geschichtlich.

Das Schachdorf Borstendorf
Dazu hat auch u. a. der 2012 eröffnete Schachwanderweg beige-
tragen, der durch die Fernsehsendung „Unterwegs in Sachsen“ 
am 13.02.2021 neu belebt wurde.
Leider ist der Wegfall der Schachausstellung im Rathaus als 
Verlust für die Borstendorfer Schachgeschichte anzusehen.

Bernd Nitzsche

ÖFFENTLICHKEIT UND TOURISMUS Historisches

Borstendorf 1 – Ortswerbestem-
pel 1923, der 1. Schachsonder-
stempel der Welt

Horst Schreiter – Schauschnitzen zur Schacholympiade 1960 
in Leipzig

Borstendorf 9 – offizielle Sonderkarte zur Ausstellung 1987 im 
Kulturhaus Borstendorf

Horst Schreiter – aus Dokumentation Ausstellung „Schachspie-
le aus dem Erzgebirge“ Seiffen 2018/19
Handgeschnitzte Schachfiguren – „Borstendorfer Stil“ (obere 
Reihe):
König/Dame als gekröntes Königspaar, Läufer als Bote im 
Laufschritt, Springer als in Levade befindliches Pferd, Turm	
als mittelalterlicher Turm – eckiger Turm! Typisch für Schrei-
ter-Spiele, Bauer als Mann mit den Händen in der Tasche 
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Für Grünhainichen: Jan Harbeck 0172/9755045 oder per 
Mail: anfragen@echt-erzgebirge-shop.de
Für Waldkirchen: Claudia Riedel 0178/4531517 oder per 
Mail: arbeitsgruppe-heimatverein-waldkirchen@web.de
Für Borstendorf: Stefanie Zickmantel 299971 oder per Mail: 
arbeitsgruppe-borstendorf-heimatverein@gmx.de

Infotafel „Historische Häusertafeln“
An der ehemaligen Buswendeschleife (Friseurparkplatz) 
wurde durch den Heimatverein eine Infotafel über die „His-
torischen Häusertafeln“ aufgestellt. Diese wurde durch einen 
Teil des Leaderpreisgeldes zum Ideenwettbewerb 2020 „Un-
ser Verein macht schlau“ finanziert. Herzlichen Dank auch 
an den Bauhof für die Betonierung des Ständerwerkes.

Imbiss to go
Der Imbiss am Rastplatz Schachwanderweg (Kleinsportfeld) 
wurde bisher von einigen Wanderen und den Bürgern der 
Gemeinde gut besucht. Durch diese Spendeneinnahmen 
konnten wir unser erstes Kleinprojekt bereits umsetzen! Ein 
herzliches Dankeschön für Ihre Unterstützung, damit unser 
Ort an vielen Plätzen einladend gestaltet werden kann! Wenn 
Sie dieses Amtblatt in den Händen halten, haben bereits drei 
dieser wunderschönen Holzbänke ihren Platz in Borstendorf 
gefunden und dienen nun als Rast-und Ruheplatz, sowie als 
Blickfang im Ortskern.
Eine Bank befindet sich in der Nähe der Schachfigur „Dame“ 
an der Kirche, eine weitere in der Nähe der Schachfigur 
„Läufer“ L1 an Hermanns Ruh und die dritte Bank als kleiner 
Blickfang an der Hauptstraße. (siehe Foto) Dieser Platz wur-
de inzwischen gesäubert und von Unkraut befreit und eine 
Bank aufgestellt. Im Amtsblatt Juni werden Sie dazu noch 
einmal Fotos finden.
Ich lade Sie weiterhin ein, an sonnigen Wochenenden ab 
13:30 Uhr am Kleinsportfeld Borstendorf vorbeizuschauen 
und Kaffee, Kuchen, Kakao und Wiener nach den aktuel-
len Abstands- und Hygieneregeln abzuholen und so durch 
Ihre Spende weitere Kleinprojekte des Heimatvereins in der 
Gemeinde zu unterstützen. Lassen Sie ihren Backofen am 
Wochenende einfach mal aus und schauen Sie vorbei! Wir 

VEREINSNACHRICHTEN Kultur & Kunst, Tradition & Chronik, Heimatvereine

VEREINSNACHRICHTEN
KULTUR & KUNST, TRADITION & CHRONIK, HEIMATVEREINE

Geburtstage
Der Vorstand des Heimatvereins gratuliert 
den Geburtstagskindern:

Andrea Butter, Udo Borchers, Rico Ziermann, 
Manfred Hunger, Gudrun Saß

nachträglich herzlich zum Geburtstag.

HÜTTENKNAPPSCHAFT „BLAU
FARBENWERK ZSCHOPENTHAL“

DER GRÜNHAINICHENER 
HEIMATVEREIN E. V. INFORMIERT

Projekt „Historische Häusertafeln“
Liebe Bürger,
das Projekt „ Historische Häusertafeln“ schreitet weiter vo-
ran. Wie im letzten Amtsblatt erwähnt, wurden erste Ta-
feln ausgehändigt und angebracht. Ich danke Ihnen für die 
positive Resonanz. Das motiviert uns, dieses Projekt weiter 
voranzutreiben. Es freut mich, Ihnen mitzuteilen, dass Ende 
April weitere Tafeln den Hausbesitzern übergeben werden 
konnten. Sie sind herzlich eingeladen diese zu bestaunen und 
auch mithilfe Ihres Smartphones den QR-Code rechts unten 
auf vielen Tafeln zu scannen und weitere Fotos anzuschauen 
sowie manche interessante Audiodatei anzuhören.

Foto: Vogel- Bauer -Gut

Neue Tafeln finden Sie in Borstendorf:
Kirche Borstendorf
Buchenweg 1
Eppendorfer Straße 3
Floßmühler Straße 1
Floßmühler Straße 5
Am Berg 1 b (bereits Ende März ausgehändigt)

Bitte setzen Sie sich mit Ihrem jeweiligen Ansprechpartner 
vor Ort in Verbindung, wenn auch Sie eine Tafel für Ihr Ge-
bäude möchten:
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sammeln als Nächstes für die Gestaltung der Litfaßsäulen 
in der Gemeinde, die Instandsetzung der Tischtennisplatte 
am Kleinsportfeld, die Bepflanzung der Verkehrsinsel an der 
Kleesbergstraße uvm.

Herzlichen Dank im Voraus!

Arbeitseinsatz Friseurparkplatz
Am Samstag den 8. Mai wird von 9.30-11:30 Uhr ein klei-
ner Arbeitseinsatz stattfinden, wo das Unkraut um die Bänke 
entfernt werden soll, sowie die Bänke abgeschliffen und ge-
trichen werden.
Es brauch dazu ein paar Helfer. Wer gern mitmachen möch-
te, melde sich bitte telefonisch unter: 299971 bei mir. Herz-
lichen Dank

Stefanie Zickmantel
Vorstandsmitglied Grünhainichener Heimatverein e. V.

VEREINSNACHRICHTEN Kultur & Kunst, Tradition & Chronik, Heimatvereine

VOLKSCHOR BORSTENDORF

Liebe Sängerinnen und Sänger des Volk-
schores Borstendorf,
Hoffmann von Fallerslebens „Frühlingsgruß – So sei gegrüßt 
viel tausendmal, holder, holder Frühling!“ ist Anlass dafür, 
euch und euren Angehörigen ein schönes und vor allen Din-
gen gesundes Pfingstfest zu wünschen.
Ich denke, im Namen aller Mitglieder zu sprechen, wenn ich 
sage „Schön wäre es, könnten wir wieder gemeinsam dieses 
Lied singen.“ Wir geben nicht auf!
Im Namen unseres Vorstandes verbleibe ich mit den besten 
Grüßen

Christel Uhlig
Vorsitzende

SCHULKÜCHE
Preiswertes Essen – nicht nur für Kinder

Inh. Bert Jehmlich
Fabrikstraße 8 – Kindergarten
09579 Grünhainichen
Tel. 037294/1278

				  
		
		

Speiseplan im Mai 2021

	 03. – 07.05.
Montag	 Spirelli, Thunfischsoße, Käse
Dienstag	 Kräuterquark, Leberwurst, Butter, Kartoffeln
Mittwoch	 Linsen, Wiener Würstchen, Dessert
Donnerstag	 Putenrollbraten, Gemüse, Klöße
Freitag	 Grießbrei, Zimt und Zucker, Früchtekompott

	 10.–14.05.
Montag	 Gräupchen, Brot, Dessert
Dienstag	 Königsberger Klopse, Krautsalat, Kartoffeln
Mittwoch	 Klitscher, Apfelmus
Donnerstag	 FEIERTAG
Freitag	 geschlossen

	 17.–21.05.
Montag	 Nudeleintopf, Dessert
Dienstag	 Gyrosgeschnetzeltes, Spätzle
Mittwoch	 Pichelsteiner Eintopf, Dessert
Donnerstag	 Pan. Seelachsfilet, Rotkraut, Stampfkartoffeln
Freitag	 Buchteln, Vanillesoße, Früchtekompott

	 24.–28.05.
Montag	 FEIERTAG
Dienstag	 Makkaroni, Tomatensoße, Käse
Mittwoch	 Hühnerfrikassee, Reis, Dessert
Donnerstag	 Bratwurst, Sauerkraut, Kartoffeln
Freitag	 Kartoffel- Fischauflauf

	 31.05.
Montag	 Spaghetti Bolognese, Käse

Informieren Sie sich auch über meine weiteren Angebote 
für die kulinarische Ausstattung zu Familienfeiern usw. 

Essenbestellung: Tel. Nr. 037294/1278 
oder 0172/3725860

ARMER SCHWARZER KATER!
Seit dem 15.03.2021 vermissen 
wir unseren knapp 2 Jahre alten 
Kater Hugo. Er hat komplett 
schwarzes Fell, bis auf je ein 
weißes Haar an Schulter und 
Bauch. Auch seine Pfoten sind 
schwarz. Hugo ist kastriert, 
sehr umgänglich, schmust nur 
gelegentlich und kratzt nicht. Er 
hat eine große Vorliebe für Käse. 
Hat ihn jemand gesehen oder ist 
jemandem ein Kater zugelaufen? 
Bitte meldet Euch bei mir, wenn 

Ihr Hugo gesehen habt, oder wisst wo er jetzt wohnt.

Waldkirchen, Nadine Ebert - 0176 43 666 356

Lehngasse 17 
09514 Pockau-Lengefeld
info@bestattung-schubert.de

www.bestattung-schubert.de

E-MAIL

BÜRO

ERREICHBAR

037367 2205

Tag & Nacht

SOFORTHILFE  
IM TRAUERFALL –
Beratungen  
im Büro oder  
auch bei Ihnen 
daheim möglich.
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SPORTVEREINE

VEREINSNACHRICHTEN Sportvereine

Danke an die Firma Elektro Krebs für die schnelle, unkom-
plizierte Umsetzung des Hausanschlusses und das sponsern 
der neuen Deckenbeleuchtung im oberen Bungalow am 
Fußballplatz. Dieter Lieber und seine Frau Kerstin werden 
unseren Verein weiterhin ehrenamtlich unterstützen, auch 
darüber freuen wir uns sehr.

Vorläufiger Spielplan der Alten Herren
28.05.2021	 GBC AH – Borstendorf AH
04.06.2021	 GBC AH – Falkenau AH
11.06.2021	 Kleinhartmannsdorf AH - GBC AH
18.06.2021	 GBC AH - Medizin Zschopau AH
16.07.2021	 Falkenau AH	 – GBC AH
10.09.2021	 Oederan AH	 – GBC AH
24.09.2021	 Medizin Zschopau AH – GBC AH

Beginn ist jeweils 18:30 Uhr, Heimspiele finden auf dem 
Sportplatz am ehemaligen Naturbad, Chemnitzer Straße 67 
A in 09579 Grünhainichen statt. 
Sobald das reguläre Training wieder stattfinden kann, sind 
neue Mitspieler immer freitags von 19:00 bis 21:00 Uhr 
auf dem Sportplatz am ehemaligen Naturbad herzlich will-
kommen. Nähere Informationen können gern bei Freddy  
Moeckel, Telefon: 0173/ 3622490, eingeholt werden.

Für alle interessierten Volleyballer
Wir treffen uns, sofern es Corona wieder zu lässt, immer 
montags 19:30 Uhr, in der Turnhalle Grünhainichen, 
Nordstraße 10 oder bei schönem Wetter auf dem Sportplatz 
am ehemaligen Naturbad Grünhainichen.

Wer mit uns Sport treiben möchte oder neue Ideen für zu-
sätzliche Aktivitäten in unserem Verein einbringen möchte, 
ist herzlich willkommen.

Vorstand des GBC Blau-Weiß e.V.

Thomas Ruttloff	 Jens Geisler	 Sandra Struck
01728171789	 01739858959	 01634507400

24. Wanderjahr, 4. Wanderung
Datum: 08.05.2021		
Rund um Dittmannsdorf		
Strecke: 10 km, Hin- u. Rückfahrt: 10 km
Treffpunkt: 8:00 Uhr Seniorenheim „Alte Schule“	
Mitfahrer: 1,00 €

5. Wanderung		
Datum: 29.05.2021
Rund um Waldkirchen – Ziel Alter Melkstand		
Strecke: 8 km, Hin- u. Rückfahrt: 5 km
Treffpunkt: 8:00 Uhr Seniorenheim „Alte Schule“	
Mitfahrer: 0,50 €

GBC NEWS

WANDERGRUPPE GRÜNHAINICHEN

VEREIN „PFERDE(ER)LEBEN –  
NATÜRLICH - AKTIV E.V.

Unsere 1. Waldkirchener Familien-Osterrallye bescherte Fa-
milien am Ostersonntag und Ostermontag auch während der 
Corona-Zeit eine schöne Abwechslung. Die fleißigen Mädels 
unseres Vereines "Pferde(er)leben - natürlich aktiv e.V." be-
reiteten hierfür allerlei knifflige Aufgaben, spannende Rätsel 
und Mitmach-Aktionen vor. 

Besonders wichtig war die Einhaltung der geltenden Corona-
Maßnahmen. Wir sind besonders froh, dass wir es geschafft 
haben diese komplett kontaktlos zu gestalten. 
Für beide Tage standen insgesamt 26 Startplätze zur Verfü-
gung, welche bereits am zweiten Tag vergeben waren. 
Die Teilnehmenden Familien starteten alle 30 Minuten zeit-
versetzt auf den ca. 1,5 km langen Rundweg. Auf diesem 
mussten sie sich nicht nur verschiedenen Aufgaben wie zum 
Beispiel Eierlauf, Sackhüpfen, Eierwerfen und Osterbingo 
stellen, sondern wurden am Ende mit einem gut gefülltem 
Osternest belohnt. 

Laut den Gästebucheinträgen der Teilnehmer war es eine 
rundum gelungene Veranstaltung die nicht nur den Kindern 
ein Leuchten in die Augen zauberte. Alle Familien genossen 
die gemütliche aber dennoch spannende ca. 2 Stunden lan-
ge Wanderung in der Natur im Kreise ihrer Liebsten umge-
ben von zumindest etwas Normalität. Wir bedanken uns an 
dieser Stelle noch einmal bei allen für das gute Gelingen der 
Veranstaltung und die eingegangenen Spenden. 
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KIRCHENNACHRICHTEN
MONATSSPRUCH MAI:
Öffne deinen Mund für den Stummen, für das Recht der Schwachen!				                    (Sprüche 31, 8)

Für alle Gottesdienste und Veranstaltungen gelten folgende 
Regeln:
-	 Einhalten des Mindestabstandes von 1,5 Metern in allen 

Gottesdiensten und Veranstaltungen
-	 durchgängiges Tragen des Mund-Nasen-Schutzes (mit Aus-

nahme der liturgisch Handelnden bzw. Sprechenden)
- personenbezogene Kontaktdatenerfassung und deren da-

tenschutzkonforme Aufbewahrung für einen Monat (mind. 
Name, Telefonnummer).

Der Abdruck der Termine für Gottesdienste und Veranstaltun-
gen erfolgt unter Vorbehalt, da sich Auflagen und Beschrän-
kungen derzeit ständig ändern. Bitte informieren Sie sich auch 
auf unserer Internetseite, am Schaukasten oder fragen Sie bei 
Unsicherheit im Pfarramt nach.

Gottesdienste
Sonntag, 2. Mai 2021
Herzliche Einladung nach Waldkirchen
10:00 Uhr	 gemeinsamer musikalischer Gottesdienst

Sonntag, 9. Mai 2021
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl

Liebe Leser,
was begeistert Sie? Wofür sind Sie Feuer und Flamme?
Vielleicht fahren Sie leidenschaftlich gern Fahrrad oder sind 
begeisterter Gärtner, möglicherweise lieben Sie die Musik, 
vielleicht lesen Sie auch gern Romane oder andere Literatur. 
Begeistert sein, Feuer und Flamme sein, davon reden wir, 
wenn uns etwas wie von selbst antreibt und wir uns mit gan-
zer Kraft und Ausdauer für eine Sache oder einen Menschen 
einsetzen und am Herzen liegen.
Begeisterte Menschen, die für Ihre Sache Feuer und Flamme 
sind, das erlebten auch die ersten Christen. Seit Ostern waren 
inzwischen 50 Tage vergangen. Die engsten Vertrauten Jesu 
hatten erlebt, dass Jesus Christus auferstanden war. Er war 
ihnen auf unterschiedlichste Weise begegnet. Was für eine 
Erfahrung musste das für die Jünger Jesu sein, zu erleben, 
dass Leiden, Sterben und Tod eben nicht das letzte Wort ha-
ben und das Gott neues Leben schenkt. Das ist doch eine 
Botschaft, die man in die Welt hinausrufen möchte. Aber 
die Jünger scheinen damit anfangs so ihre Schwierigkeiten 
gehabt zu haben. Vielleicht hatten sie die bisherigen Erfah-
rungen zu sehr im Griff. Erst als sie von Gottes Geist (nach-
zulesen Apostelgeschichte 2) ergriffen, geradezu begeistert 
werden, sind sie Feuer und Flamme und finden den Mut und 
die Kraft die frohe Botschaft weiterzusagen. 
Das wünsche ich uns auch, dass wir begeistert werden, Feuer 
und Flamme sind gute Worte, frohe Botschaften weiterzuge-
ben. Möge uns Gottes Geist dazu die Kraft geben. 

Herzliche Grüße Pfarrer Jens Meyer

GEMEINDE BÖRNICHEN

Donnerstag, 13. Mai 2021
Herzliche Einladung nach Grünhainichen
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl

Sonntag, 16. Mai 2021
10:00 Uhr	 Gottesdienst 

Sonntag, 23. Mai 2021
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl

Sonntag, 30. Mai 2021
10:00 Uhr	 Gottesdienst

Kindergottesdienst:
Die Kinder treffen sich jeden Sonntag 10:00 Uhr 
zum Kindergottesdienst im Kirchgemeindehaus.

Gemeindekreise im Kirchgemeindehaus
Die Christenlehre und unsere musikalischen Kreise dür-
fen zur Zeit leider nicht stattfinden.

Gebetskreis: Montag, 10.05., 31.05. (19:30 Uhr)

Mittwochs-Treff: Mittwoch, 05.05. (19:30 Uhr in der Kirche)

Konfi-Samstag: Samstag, 29.05. als Zoom-Konferenz
09:00 – 10:00 Uhr Klasse 8
10:30 – 11:30 Uhr Klasse 7

Unsere gesamten Gemeindetreffs und Veranstaltungen fin-
den Sie im Gemeindebrief, der bei der Kirchgemeindever-
waltung erhältlich ist.

Außenstelle des Pfarramtes:
Pfarrer Jens Meyer, Börnichener Straße 3, 
09579 Grünhainichen OT Waldkirchen
Tel.: 037294/ 87884, Fax: 037294/ 87885

Sprechzeit in Börnichen: dienstags 16:00 – 17:00 Uhr 
im Kirchgemeindehaus oder nach Vereinbarung

Kirchgemeindevertretung:
Vorsitzende Monika Weickert
Tel.: 037294/87604
E-Mail: Monika.Weickert@evlks.de

Kirchvorsteher:
Christoph Reichel

Homepage: www.Kirchgemeinde-Boernichen.de

Kirchgemeindeverwaltung:
Carmen Winkler, Försterweg 1, 09437 Börnichen
Sprechzeit: dienstags 16:00 – 17:00 Uhr im Kirchgemein-
dehaus

Spendenkonto: Ev.-Luth. Kirchgemeinde Börnichen
Erzgebirgssparkasse (BIC: WELADED1STB)
IBAN: DE68 870 540 00 320 300 06 35
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Liebe Leserinnen und Leser,
im sogenannten „Wonnemonat“ Mai zieht es uns Menschen 
schon immer hinaus in die Natur. Gottes große Schöpfung 
zeigt sich in den schönsten Farben und Formen. Es macht 
Spaß, seine heimischen Wiesen und Wälder zu betrachten. 
Alles beginnt zu blühen und die Natur erwacht an allen En-
den.

Auch wir möchten dazu beitragen. Wir wollen unseren Gar-
ten rund ums Kirchgemeindehaus aus dem Winterschlaf we-
cken. Dazu suchen wir viele fleißige Hände, die am 8. Mai 
2021 ab 09:00 Uhr mit anpacken wollen. Auch hier gilt es die 
aktuellen Regelungen zur Bekämpfung der Pandemie einzu-
halten. Bitte melden Sie sich kurz im Kirchgemeindebüro un-
ter 1260 oder bei Sven Höppe unter 0163 / 79 80 726. Es wäre 
schön, wenn Sie verschiedene Gartengeräte oder Werkzeuge 
mitbringen könnten.
Genießen Sie die wunderbare Kraft der Natur als großartige 
Schöpfung unseres Vaters.

Ihr Sven Höppe
Vorsitzender Kirchgemeindevertretung

Gottesdienste
02.05. 	 Kantate
10:00 Uhr 	 Musikalischer Gottesdienst in Waldkirchen

08.05. 	 Rogate (Samstag)
17:00 Uhr 	 Integrativer Gottesdienst in Waldkirchen

13.05. 	 Christi Himmelfahrt
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl

16.05. 	 Exaudi
08:30 Uhr 	 Gottesdienst

23.05. 	 Pfingstsonntag
08:30 Uhr 	 Gottesdienst

24.05. 	 Pfingstmontag
10:00 Uhr 	 Gottesdienst unter freiem Himmel auf dem 
		  Gelände des Wichernhauses Waldkirchen

30.05. 	 Trinitatis
10:00 Uhr 	 Gottesdienst mit Jubelkonfirmation und 
		  Heiligem Abendmahl

Das Dankopfer
02.05. Kirchenmusik
13.05. Weltmission

GEMEINDE GRÜNHAINICHEN 24.05. Diakonie Deutschland - Evangelischer Bundesverband
Ansonsten für die gemeinsame Gemeindearbeit des Kirch-
spiels. Am Ausgang kann für Projekte der eigenen Kirchge-
meinde gegeben werden.

Gemeindegruppen 
Durch derzeitige Allgemeinverfügungen und Schutzverord-
nungen finden keine Gemeindegruppen statt. Wir informie-
ren Sie im nächsten Amtsblatt oder vorher persönlich. Bitte 
beachten Sie unsere Aushänge und Veröffentlichungen.

Arbeitseinsatz in unserem Pfarrgarten:
09. Mai 2021 09:00 Uhr
Gemeinsam wollen wir unseren Garten ums Pfarrhaus vom 
Winterstaub befreien und fit für den Sommer machen. Bitte 
bringen Sie Gartengeräte und Werkzeug mit.
Wir müssen uns auch hier an die aktuellen Regelungen der 
Pandemie halten. Es wäre gut, wenn Sie sich im Kirchge-
meindebüro unter 1260 oder bei Sven Höppe unter 0163 / 79 
80 726 melden.
Wir freuen uns, wenn wir gemeinsam unseren Pfarrgarten 
verschönern können.

Fürbitten 
Wir beten für Menschen in besonderen Lebenssituationen 
und ganz besonders für:
Verstorben ist am 14.02.2021 Frau Christine Herta Brieseck, 
geb. Keller im Alter von 74 Jahren
In der Welt habt ihr Angst, aber seid getrost, ich habe die Welt 
überwunden. 	 Johannes 16,33

Eingesegnet wurden in unserer Kirche
Ehepaar Friedrich Vieweger & Frau Ruth, geb. Böhme zur 
Goldenen Hochzeit am 18.04.2021

Ehepaar Egon Walther & Frau Helga, geb. Blank zur Diaman-
tenen Hochzeit am 25.04.2021

Der HERR ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln. Er weidet 
mich auf einer grünen Aue und führet mich zum frischen Was-
ser. 			   Psalm 23,1-2

Wenn Sie Hilfe brauchen
Friedhofsverwaltung und Kirchkasse: 
Bürozeit von Frau Kristin Lorenz 
im Kirchgemeindehaus Grünhainichen, Kirchstr. 4, 
Tel.: 037294/ 1260
Fax: 037294/ 899952 
Mobil: 0174/ 54 86 227
montags 16:00-18:00 Uhr 
E-Mail: kg.gruenhainichen@evlks.de 

Pfarrer: 
Pfr. Jens Meyer, Pfarramt Waldkirchen, 
Börnichener Str. 3 09579 Grünhainichen, 
Tel.: 037294/ 87884 
E-Mail: jens.meyer.79@gmx.de

Kantorin und Gemeindepädagogin
Ulrike Schubert
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Gottesdienste 
Sonntag, 2. Mai	 Kantate	
10:00 Uhr 	 musikalischer Gottesdienst

Samstag, 8. Mai	 Rogate	
17:00 Uhr 	 integrativer Gottesdienst mit den 
		  Wichernhaus-Bewohnern

Donnerstag, 13. Mai	 Christi Himmelfahrt	
Herzliche Einladung nach Grünhainichen

Sonntag, 16. Mai 	 Exaudi
10:00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl

Sonntag, 23. Mai	 Pfingsten	
Herzliche Einladung nach Börnichen oder Grünhainichen

Montag, 24. Mai	 Pfingstmontag	
10:00 Uhr 	 Gottesdienst unter freiem Himmel

Sonntag, 30. Mai	 Trinitatis	
08:30 Uhr 	 Gottesdienst

Gemeindekreise
Aufgrund der gegenwärtigen Situation der Corona-Pandemie 
finden im März keine Gemeindekreise statt. Wenn Sie ein of-
fenes Ohr brauchen oder Fragen haben, können Sie sich gern 
bei Pfarrer Meyer melden. 

Unter der Telefonnummer 03725/4059951 können Telefon-
andachten gehört werden. Auf den webSites einiger Kirchge-
meinden unseres Kirchspiels werden die Gottesdienst-Predig-
ten zum Hören oder Lesen veröffentlicht. Die Seiten sind über 
unseren Internetauftritt (www.kirchgemeinde-waldkirchen-
erzgebirge.de) verlinkt.

Konfirmandenunterricht - online -
Die Konfirmanden treffen sich am 29.05.2021 online via 
zoom-meeting.
9:00 Uhr - 10:00 Uhr die Klasse 8
10:30 Uhr - 12:00 Uhr die Klasse 7

Gesundheitsschutz
Bitte beachten Sie die jeweils aktuellen Auflagen und Besuchs-
regeln zum Gesundheitsschutz. Diese können Sie den Aus-
hängen an der Kirche oder unserer Internetseite www.kirchge-
meinde-waldkirchen-erzgebirge.de entnehmen.

Einladung zur Jubelkonfirmation
Wenn sie in Waldkirchen vor 25, 50, 60, 65, 70 oder mehr 
Jahren konfirmiert wurden, mit uns diesen Gedenktag feier-

GEMEINDE WALDKIRCHEN

Allgemeines
Pfarramt Waldkirchen
Börnichener Str. 3, 09579 Waldkirchen
Pfarrer Jens Meyer, 
Tel.: 037294/87884, Fax: 037294/87885
www.kirchgemeinde-waldkirchen-erzgebirge.de

Kirchgemeindeverwaltung Waldkirchen
Carmen Winkler, 
Tel.: 037294/87884, Fax: 037294/87885
Sprechzeit: donnerstags 15:00 –16:00 Uhr im Pfarrhaus

Spendenkonto: 
Kirchgemeinde Waldkirchen
Kontonr.: 3215000309 BLZ: 87054000 
Erzgebirgssparkasse
IBAN: DE25 8705 4000 3215 0003 09

Kirchgemeindevertretung
über Sven Höppe
Tel.: 0163 / 79 80 726
E-Mail: sven.hoeppe@evlks.de 

Spendenkonto
Ev-Luth. Kirchgemeinde Grünhainichen 
IBAN: DE 84 8705 4000 3219 0004 00 
BIC: WELADED1STB Erzgebirgssparkasse 
(Spendenzweck und Absender bitte nicht vergessen!)

KIRCHENNACHRICHTEN Gemeinden Waldkirchen und Borstendorf

Liebe Gemeinde,
weil im Gottesdienst am 30. Mai, zu dem 
ich durch den Superintendenten in den ak-
tiven Ruhestand verabschiedet werde, nur 
eine begrenzte Zahl Besucher teilnehmen 
können, möchte ich auf diesem Weg herzlich einladen und 
auch um eine vorherige Anmeldung bitten (siehe unten). 
Ohne zu wissen weshalb, habe ich schon seit der achten 
Klasse überlegt, ob ich mal Pfarrer werden sollte. Nach einer 
bewussten Entscheidung für Jesus und einem persönlichen 
Zuspruch habe ich dann nach wenigen Jahren der Arbeit 
als Schriftsetzer das Theologiestudium gewagt und 1984 
den Dienst als Pfarrer mit meiner Frau Martina an meiner 
Seite in Frankenau bei Mittweida begonnen. Nach 21 Jah-
ren gemeinsamen Lebens und Glaubens hier in Leubsdorf, 
Schellenberg und Borstendorf findet der berufliche Teil des 
Pfarrerseins nun seinen Abschluss. Von den Aufgaben, die 
zum aktiven Dienst gehören, werde ich entbunden. Die Ver-
antwortung dafür wird sinnvollerweise in die Hände der 
vertretenden bzw. der nachfolgenden Person gegeben wer-
den. Die Pfarramtsleitung und den stellvertretenden Vorsitz 
des Kirchenvorstandes wird Pfr. Roßner in Oederan über-
nehmen. Bestattungen, Hochzeiten, Taufen, Jubiläen und 
verschiedene Gottesdienste werden in einem bestimmten 
Rhythmus von Pfr. Roßner und Pfr. Seidel in Eppendorf 
übernommen. Pfr. Seidel wird auch die Konfirmandentreffs 
zukünftig leiten. Die Verantwortung für die Kirchenmusik 
bleibt wie auch die schon bisher ehrenamtlich geführten Ge-
meindekreise in den Händen der bisherigen Personen. Ich 
freue mich darauf, mehr Freiraum für unsere Kinder und 
Enkel und Unternehmungen zu haben, eine (er-)neue(-rte) 
Berufung zu entdecken, im Garten zu sein und ein bisschen 
(nicht zu ehrgeizig) Fußball zu spielen. Aus diesem jetzigen 
Anlass heraus entsteht eine bestimmte Sicht und Sensibili-
tät auf die zurückliegende Zeit, einzelne Begegnungen und 

GEMEINDE BORSTENDORF- 
SCHELLENBERG-LEUBSDORF

lich begehen und sich aus diesem Anlass neu unter den Segen 
Gottes stellen möchten, melden sie sich bitte im Pfarramt bei 
Pfarrer Meyer oder Frau Winkler (Tel 037294-87884).

Zu Ehren dieser Jubiläen feiern wir einen Festgottesdienst
am 13.06.2021, um 10:00 Uhr, in der Kirche in Waldkirchen
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Situationen. Deshalb: Noch einmal Danke von ganzem Her-
zen für Liebe und Freundschaft, für Gebet und Ermutigung, 
Korrektur, Hilfe und jegliche Form der Unterstützung der 
Arbeit in den Gemeinden und auch persönlich. Sei es bei 
speziellen Projekten oder/und auch ständig über die Jahre 
hin in den Herausforderungen, z.B. auch 2008 in der Zeit des 
Krankseins. Zuerst und besonders danke ich meiner Frau für 
Ihre Lebendigkeit, für die mutige Beziehungsarbeit, die nach 
vorn gerichteten Ideen, ihre Umsicht und Opferbereitschaft. 
Ohne sie wäre mein Dienst weder vorstellbar noch durch-
führbar gewesen. Ich denke auch an die Mitarbeiterinnen 
in der Verwaltung, in der Gemeindepädagogik und in jeder 
Weise des musikalischen Engagements. Vielen Dank für alle, 
die ehrenamtlich zu einem sehr wesentlichen Teil das Leben 
in den Gemeinden getragen haben. Dabei war das Gebet 
entscheidend, damit alles bei Jesus zusammengeführt wird 
und zu seiner Ehre den Menschen zugutekommt. Bewusst ist 
mir, dass ein großer Anteil dessen, was geschehen ist, nicht 
meiner Initiative zu verdanken ist, sondern dem Engagement 
Einiger, die neue Ausdrucksweisen des Glaubens ermöglicht 
haben. Es ist mir ein Bedürfnis, an dieser Stelle und auf die-
sem Wege, auch meine Bitte um Vergebung auszusprechen: 
Mir wird jetzt neu bewusst, wie unmöglich das ist - trotz der 
Absicht - es allen recht zu machen. Manches war einfach, auf 
beiden Seiten, nicht anders möglich. Manches war und blieb 
wegen menschlicher Begrenztheit unbefriedigend. Manches 
– und das wird überwiegend so gewesen sein - ist unwissend 
geschehen und es sind unbedacht und unbeabsichtigt Verlet-
zungen geschehen. Bitte, vergebt!
Wir wissen noch nicht, wo wir hinziehen werden (Stand: 
12.4.2021). Es ist auch herausfordernd, mit Einigen in Ver-
kündigung und Seelsorge lebenswichtige Anliegen bewegt zu 
haben und dann sich wieder zu lösen und wegzuziehen. Das 
mag fast wie eine Lüge wirken. Aber es soll womöglich dazu 
helfen, uns zuerst an DEN zu binden, dem wir unser Leben 
anvertraut haben. Als Gemeindepädagogin wird meine Frau 
wahrscheinlich am Ende des Schuljahres verabschiedet wer-
den. Eines der Lieder, die ich gern im Arbeitszimmer singe, hat 
den Text: „Vater des Lichts, Du freust Dich an Deinen Kindern. 
Alles, was gut und vollkommen ist, kommt von Dir. Vater des 
Lichts, Du änderst Dich nicht, bleibst immer derselbe. Alles, 
was gut und vollkommen ist, kommt von Dir.“
In diesem Sinn können wir einander Gottes Segen für die 
nächsten Wochen und darüber hinaus wünschen. Hauptsache 
bleibt die Beziehung zu Jesus, aber auch Gesundheit, gute Be-
ziehungen, Frieden im Land und die gute Bewältigung unserer 
täglichen und beruflichen Aufgaben gerade in dieser Zeit!

In herzlicher Verbundenheit Euer Bernd Schieritz

Im Anschluss an den Gottesdienst kann keine Grußstunde 
stattfinden. Deshalb kann jeder, der Pfarrer Bernd Schier-
itz etwas persönliches mitteilen möchte, das in schriftlicher 
Form in eine dafür bereitgestellte Box legen.

Anmeldung/Hinweise für den Verabschiedungsgottes-
dienst
Da wir coronabedingt unsere Kirche mit hoher Wahrschein-
lichkeit nicht voll besetzen können, müssen wir leider mit 
einem Anmeldesystem arbeiten.
Bitte melden Sie sich bis spätestens 18.05.2021 mit Angabe 
der Personenzahl telefonisch in den Kirchgemeindebüros 
oder per mail unter sabine.eckardt@evlks.de an. Wir teilen 
Ihnen dann die entsprechenden Platznummern mit. 

Vielen Dank!

Gottesdienste
Sonntag, 02.05.	 Kantate
Leubsdorf	 09:30 Uhr	 Familiengottesdienst mit 
		  eingeschl. Taufen, Pfr. Schieritz
Die Gemeindeglieder von Borstendorf und Schellenberg 
sind herzlich nach Leubsdorf eingeladen. 
Dankopfer für die Kirchenmusik

Sonntag, 09.05.	 Rogate
Borstendorf	 10:15 Uhr	 Predigt-Gottesdienst mit 
		  Abendmahl, Pfr. Schieritz
Leubsdorf	 09:00 Uhr	 Predigt-Gottesdienst mit 
		  Abendmahl, Pfr. Schieritz
Die Gemeindeglieder von Schellenberg sind herzlich nach 
Borstendorf und Leubsdorf eingeladen.
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde

Donnerstag, 13.05.	 Christi Himmelfahrt
Schellenberg	09:30 Uhr	 Predigt-Gottesdienst, Pfr. Schieritz
Die Gemeindeglieder von Borstendorf und Leubsdorf sind 
herzlich nach Schellenberg eingeladen.
Dankopfer für die Weltmission

Sonntag, 16.05.	 Exaudi
Borstendorf	 09:00 Uhr	 Predigt-Gottesdienst, Pfr. Schieritz
Leubsdorf	 10:15 Uhr	 Predigt-Gottesdienst mit Goldener 
		  Konfirmation, Pfr. Schieritz
Die Gemeindeglieder von Schellenberg sind herzlich nach 
Borstendorf oder Leubsdorf eingeladen.
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde

Sonntag, 23.05.	 Pfingstsonntag
Leubsdorf	 10:00 Uhr	 Konfirmations-Gottesdienst, 
		  Pfr. Schieritz
Die Gemeindeglieder von Borstendorf und Schellenberg 
sind herzlich nach Leubsdorf eingeladen.
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde

Montag, 24.05.	 Pfingstmontag
Leubsdorf	 10:00 Uhr	 Gottesdienst in neuer Form mit 
		  eingeschl. Taufe, Pfr. Schieritz
Die Gemeindeglieder von Borstendorf und Schellenberg 
sind herzlich nach Leubsdorf eingeladen.
Dankopfer für die Diakonie Deutschland – Evangelischer Bun-
desverband

Sonntag, 30.05.	 Trinitatis
Leubsdorf	 14:00 Uhr	 Gottesdienst mit Verabschiedung 
		  von Pfarrer Schieritz
Die Gemeindeglieder von Borstendorf und Schellenberg 
sind herzlich nach Leubsdorf eingeladen.
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde

Sonntag, 06.06.	 1. Sonntag nach Trinitatis
Borstendorf	 10:30 Uhr	 Predigt-Gottesdienst, Pfr. Roßner
Schellenberg	10:00 Uhr	 Gottesdienst, E. Dalke
Die Gemeindeglieder von Leubsdorf sind herzlich nach 
Borstendorf oder Schellenberg eingeladen.
Dankopfer für die missionarische Öffentlichkeitsarbeit – lan-
deskirchliche Projekte des Gemeindeaufbaus

Kindergottesdienste können vermutlich nicht stattfin- 
den.
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Ansprechpartner
Pfarrer: Bernd Schieritz, Pfarrgasse 2, 09573 Leubsdorf, 
Tel. 037291/6310, Fax: 037291/17372, bernd.schieritz@evlks.de 
Sprechzeit: Di, 11.05., 15:30 –17:30 Uhr und gern nach tel. 
Absprache

Gemeindebüro: Christine Weise, Pfarrweg 2, 
09579 Grünhainichen, OT Borstendorf, Tel. 037294/1365 
(oder 037291/20864), Fax: 037294/1365, 
christine.weise@evlks.de; Sprechzeit: montags 14 - 17 Uhr

Konten der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Borstendorf-Schel-
lenberg-Leubsdorf für Spenden: Sparkasse Mittelsachsen
IBAN: DE74 8705 2000 0190 0314 68, BIC: WELADED1FGX

für Kirchgeld: Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE59 3506 0190 1611 8000 25, BIC: GENODED1DKD

Internetseite der Kirchgemeinde
Alle Informationen zu den Veranstaltungen in unserer 
Kirchgemeinde finden Sie auch auf unserer Internetseite: 
www.kirche-leubsdorf.de.

Zimmerei und Holzbau
Thomas Grämer
Meisterbetrieb

Dachstühle · Carports
Balkone · Reparaturen

Börnichener Str. 21 · Tel.: 0174/ 9435190
09579 Grünhainichen OT Waldkirchen
thomasgraemer@gmx.de

Sven Richter 

Tel. 03 72 94/9 66 05 • Fax: 03 72 94/9 62 05
Funk 01 72/3 46 38 94 • E-Mail: info@taxi-sven-richter.de
Kolonie 3a • 09573 Leubsdorf

- Krankenfahrten aller Kassen
- Fahrten zur Bestrahlung, Chemotherapie, Dialyse
- Ausflugsfahrten bis 8 Personen
- Flughafenzubringer
- Rollstuhlbus

Taxi Richter

Treffs und Gruppen im Pfarrhaus
Vermutlich wird es im Mai noch nicht möglich sein, sich in 
den Treffs und Gruppen zu versammeln.

Konfi-Treff
Die Konfis treffen sich am Samstag, den 08.05., von 09.00 – 
12:00 Uhr in der Schellenberger Kirche.

Kirchenvorstandssitzung
Der Kirchenvorstand trifft sich am Dienstag, den 04.05., um 
19:00 Uhr.

Live-Tonübertragungen
Für ausgewählte Veranstaltungen wird es ab jetzt eine Live-
Tonübertragung geben. Diese Übertragung kann entweder 
über radio.kirche-leubsdorf.de empfangen werden oder über 
die Telefonnummer 0345 483 41 2741 gehört werden (Fest-
netz-Tarif). 
Die konkreten Übertragungstermine finden Sie auf unserer 
Webseite unter: kirche-leubsdorf.de.

Fragebogen zu unserer Kirchgemeinde
Wir wollen gern gemeinsam ein Bild von und für unsere Ge-
meinde entwickeln. Dazu finden Sie auf unserer Internetsei-
te: kirche-leubsdorf.de einen Link zum Fragebogen, welchen 
Sie entweder ausdrucken und ausgefüllt abgeben oder auch 
digital ausgefüllt an info@kirche-leubsdorf.de schicken kön-
nen. 
Bei Fragen dazu können Sie sich gern an den Pfarrer oder die 
Kirchvorsteher wenden.

Salz und Licht
Liebe Gemeindeglieder, wir wollen in dieser aufregenden 
und spannenden Zeit überlegen und gemeinsam ins Ge-
spräch kommen über einen neuen Besuchskreis in unserem 
Ort. Viele Begegnungen im Großen sind aktuell nicht mög-
lich und doch sehnen sich viele nach persönlichen Begeg-
nungen. Unsere Überlegungen gehen in verschiedene Rich-
tungen, wie es gehen könnte, ohne uns alle zu überfordern. 

Wir stellen uns ein bis zwei Termine im Monat maximal vor, 
wo wir in 2er Gruppen Gemeindeglieder zu einem Jubiläum 
kurz besuchen wollen. Wenn Sie dieses Ehrenamt anspricht, 
dann sind Sie sehr herzlich am 31. Mai um 19:00 Uhr zu ei-
ner ersten Zusammenkunft aller Interessierten in die Kirche 
Borstendorf eingeladen! 

In Vorfreude – Anita Wolf, Andrea Auerbach, Kristin Uhlig 
und André Kaden

Freud und Leid in unserer Kirchgemeinde
Die Heilige Taufe empfing in Borstendorf
Samuel Ranfeld, Sohn von Stephan und Dorothée Ranfeld aus 
Borstendorf.
"Ein Mensch sieht, was vor Augen ist; der HERR aber sieht das 
Herz an." 1. 		  Samuel 16, 7

Christlich bestattet wurden in Borstendorf
Frau Elfriede Dora Einert, geb. Endler im Alter von 88 Jahren.
„Bittet, so wird euch gegeben; suchet, so werdet ihr finden; klopfet 
an, so wird euch aufgetan.“ 	 Matthäus 7, 7

Frau Christa Johanna Wolf, geb. Richter im Alter von 93 Jahren.
„Sei stark durch die Gnade in Jesus Christus.“ 	 2. Tim. 2,1



... bildet aus!

Ihre Unterlagen senden Sie bitte an fibu@erzi.de oder 
postalisch an:
Erzi GmbH, Lengefelder Straße 16, 09579 Grünhainichen

Holzspielzeugmacher/-innen 
BA-Studenten Fachrichtung Holztechnik

Sie verfügen über Kenntnisse in der Holzbearbeitung? 
Sie besitzen Teamgeist, sind flexibel, belastbar und 
zeichnen sich durch hohe Leistungsbereitschaft aus?
Dann kommen Sie für uns in Frage!

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir: 

Ihre Unterlagen senden Sie bitte an fibu@erzi.de oder 
postalisch an:
Erzi GmbH, Lengefelder Straße 16, 09579 Grünhainichen

Mitarbeiter Lager / Fachkraft für Lagerlogistik

CNC Fachkraft / Maschinenbediener für unsere 
Holzproduktion (vergleichbar Zerspaner) 

Fachkraft Holz:
Tischler, Schreiner, Holzspielzeugmacher
oder Artverwandte mit abgeschlossener 
Berufsausbildung
 

Wendt & Kühn steht seit 1915 für eine einzigartige Verbindung von unver­
wechselbarem Design mit den handwerklichen Traditionen des Erzgebirges. 
Im Gegensatz zur Industrie, wo die maschinelle Taktung das Arbeiten prägt, 
spielt in der Manufakturfertigung die Handarbeit und damit die Leistung 

eines jeden einzelnen Mitarbeiters eine bedeutsame Rolle. An der Produk­
tion sind verschiedene Meistereien beteiligt, um die Figuren und Spieldosen 
im ganzheitlichen Produktionsprozess zu fertigen. Werden Sie Teil einer fas­
zinierenden Marke und verstärken Sie unser Team als

Wir sind stets auf der Suche nach Menschen, mit denen uns die Leidenschaft verbindet, handwerkliche Tradition zu bewahren, Werte zu erhalten  
und Freude zu schaffen und deren Fähigkeiten und Fertigkeiten uns hiermit überzeugen:

Werden Sie Teil einer einzigartigen Handwerkskunst

M I TA R B E I T E R  P R O D U K T I O N  (M/ W/D)

• Sie verfügen über eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung 
als Holzspielzeugmacher (m/w/d) oder Drechsler (m/w/d) oder 
haben sich diese Fähigkeiten durch einschlägige, eine der Fach­
ausbildung zugewandte Tätigkeit angeeignet (z.B. Quereinsteiger 
mit Berufserfahrung, Friseurhandwerk, Feinmechaniker, 
Uhrmacherhandwerk u.ä. fingerfertige Tätigkeiten).

• Alternativ überzeugen Sie uns mit qualitativ hochwertigen Arbeiten 
aus einschlägiger hobbymäßiger Erfahrung (z.B. Modell­ und 
Miniaturbau).

• Sie verfügen über Erfahrungen im Umgang mit kunsthandwerklichen 
Werkzeugen und Arbeitsmitteln (Pinsel, Acrylfarbe, Drechseleisen u.ä.) 
und arbeiten mit viel Fingerspitzengefühl, handwerklichem Geschick, 
Sorgfalt, Geduld und einem hohen Qualitätsbewusstsein. 

• Sie arbeiten selbstständig und zielorientiert.

W I R  H A B E N  I H R  I N T E R E S S E  G E W E C K T ?

Erfahren Sie mehr über die Tätigkeiten und Arbeitsbedingungen in unserer 
Fertigung unter www.wendt­kuehn.de/karriere. Ihre Ansprechpartnerin im 
Personalbüro ist Frau Susanne Hänel, Telefon (037294) 86 0.

Senden Sie uns Ihre aussagekräftige Bewerbung (vorzugsweise per E­Mail) 
mit Lebenslauf, aktuellen Zeugnissen und ggf. Fotos von eigens gestalteten 
Arbeiten an:

Wendt & Kühn KG 
Chemnitzer Straße 40 
09579 Grünhainichen 
karriere@wendt­kuehn.de

Mobil: 0172/ 9608589 · www.antik-erzgebirge.de

ANTIK & 
DEKORATION
Jana Franke Inh. Jana Geisler

Wir kaufen: alten Hausrat u. Einrichtungsgegen-
stände, Spielzeug, Wendt & Kühn Figuren, alte 
Räuchermänner, Nussknacker, Engel, Bergmann, 
Bilder, Volkskunst aus Grün hainichen u. Umgebung, 
alte Ansichtskarten, Schmuck, alte Reklame, 
Kleidung u. Textilien vor 1950, alte Möbel u.v.m.
übernehmen Haushaltsauflösungen

Chemnitzer Str. 39
09579 Grünhainichen
Tel.: 037294/ 90167Tel.: 037294/ 90167

Mi u. Do: 13 – 18 Uhr · Fr u. Sa: 14 – 17 Uhr
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